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Allgemeine 


Preußiſche Staats⸗ Zeitung. 


JE 114. 


Berlin, 


Amtliche Nachrichten. 
Kronik des Tages. 


Seine Majeftát der König haben den Profeſſor Wach 
zum Hofmaler zu ernennen geruhet. 

Des Koͤnigs Majeſtaͤt haben den bisherigen Bau-In— 
ſpektor Haupt zu Merſeburg zum Regierungs- und Bau⸗ 
Rathe bei der Regierung zu Merſeburg zu ernennen geruhet. 


Bekanntmachung 

Behufs der Unterſtuͤtzung der durch Ueberſchwemmung 
in. Off und Weſtpreußen Verungluͤckten, haben fid) ſowohl 
hier als in den genannten Provinzen zur Einſammlung von 
Beitraͤgen Vereine gebildet. 

Dieſen Vereinen iſt auf dieſſeitigen Poſten die Porto— 
Freiheit fuͤr die an dieſelben gerichteten Gelder und Packete 
bewilligt worden. Sie muͤſſen aber mit offenen oder unter 
Kreuzband verſchloſſenen Begleitungs-Briefen verſehen wer: 
den, auf welchen die Bemerkung 

Angelegenheiten der in Off und Weſtpreußen durch 
Ueberſchwemmung Verungluͤckten betreffend. 
beizufuͤgen iſt. 

Berlin, den 23. April 1829. 

Der General-Poſtmeiſter. 
Nagler. 


Zeitungs- Nachrichten. 
Ausland. 


Frankreich. 


Paris, 18. April. Vorgeſtern Vormittag um 10 Uhr 
fand hieſelbſt in der Diana-Gallerie im Schloſſe der Tuile— 
rien die jährliche Erinnerungs-Feier der Einſetzung des Deili 
gen Abendmahls ſtatt. Der Koͤnig wuſch dreizehn Kindern, 
welche ſcharlachene Kleider trugen und die Apoſtel vorſtellten, 
die Füße, legte einem jeden von ihnen dreizehn Fünffranken: 
ſtuͤcke in einen mit Lilien durchwirkten ſammetnen Beutel, den 
fie um den Hals trugen, und ſetzte jedem dreizehn Schuͤſſeln, 
ein Brod und einen Krug Wein vor. Se. Majeftät mur: 
den bei dieſen frommen Verrichtungen von dem Dauphin 
und den vornehmſten Kron-Beamten unterſtuͤtzt. Der Kö 
nig wohnte demnaͤchſt mit dem Dauphin und den Prinzeſ⸗ 
ſinnen dem Gottesdienſte in der Schloß⸗Kapelle bei. 

Herr Hyde de Neuville konnte Unpaͤßlichkeit halber bei 
dem letzten Miniſter⸗Rathe nicht zugegen ſeyn. 

Die Quotidienne enthält folgenden Artikel: „Von 
unſeren neun Miniſterien haben wenigſtens vier nichts zu thun, 
und das einzige, welches unter den gegenwärtigen 11 von 
wahrhaft großer Wichtigkeit ift, das Miniſterium der aus: 
wärtigen Angelegenheiten, iſt noch immer erledigt. Es wird 
indeſſen kein Miniſter-Rath gehalten, wo nicht die Frage 
aufgeworfen wuͤrde, wem man wohl das Portefeuille dieſes 
Departements geben koͤnnte. Mehrere Male iſt von dem 
Grafen von Rayneval die Rede geweſen, und wenn wir 
recht unterrichtet find, fe ift dieſer gewandte Diplomat im 
verfloſſenen Monate wirklich ſchon Miniſter geweſen, aber 
nur auf eine Stunde, und wir wiſſen daher nicht, ob er 
ſelbſt einmal Zeit gehabt hat, zu erfahren, daß er im Beſitze 
eines Portefeuille ſey. Unlaͤngſt wurde derſelbe auf's Neue 
zu dieſem Poſten in Vorſchlag gebracht; ſeltſam genug mad). 
ten aber gewiſſe Miniſter den Einwand, daß der Name Hays 
Heval nicht beruͤhmt und glaͤnzend genug fey, während 1 


dere der Meinung waren, daß der Mann nicht die Mittel Hofe vermehrt. „Es möge daher“, : 


Sonnabend den 


25ſten April 


1829. 


habe, die Maſoritaͤt der Kammer für fid zu gewinnen. 
Nichtsdeſtoweniger blieb man noch unſchluͤſſig, als vor eini 
gen Tagen der Courrier francais plößlich ankuͤndigte, daß 
Herr von Rayneval ein bloßer Vorbote des Fuͤrſten 
von Polignac ſeyn ſolle. Sogleich war einer unſerer 
Miniſter der Meinung, daß man nach dieſer Aeußerung 
des Courriers an Hrn. von Rayneval nicht ferner denken 
duͤrfe. Hieraus geht klar hervor, daß bevor dem Miniſter⸗ 
Rathe der Name eines Staatsmannes zu irgend einem Mir 
niſter⸗Poſten vorgeſchlagen wird, man vorher eine nothwen— 
dige Bedingung zu erfuͤllen hat, naͤmlich die, ſich der lauten 
oder ſtillſchweigenden Einwilligung des Courriers zu verge⸗ 
wiſſern. Umſonſt werden unſere diplomatiſchen Verhaͤltniſſe 
mit jedem Tage verwickelter; umſonſt wird der Orient aufs 
Neue der Schauplatz wichtiger Ereigniſſe; umſonſt erklaͤrt 
der Koͤnigliche Almanach Dom Miguel den Krieg; umſonſt 
bereitet fic) England zu einer Unterſtuͤtzung der Pforte gegen 
die Griechen; — Frankreich bleibt nichtsdeſtoweniger ein müs 
ßiger Zuſchauer und wird fo lange einen Miniſter der aus: 
waͤrtigen Angelegenheiten entbehren, bis es dem Courrier 
frangais gefaͤllt, ihm die Wahl eines ſolchen anzudeuten. Es 
lebe der Courrier!“ 

Der Conſtitutionnel iſt mit dem Miniſterium eben 
ſo wenig zufrieden, wie die Quotidienne. In einem Auf⸗ 
ſatze uͤber die Lage deſſelben ſagt er: „Alles um uns her 
trauert, ſchmachtet und vergeht. Nie war Frankreich in 
einer guͤnſtigern Lage, um ſein Anſehen und ſeinen Einfluß 
im Auslande wieder zu gewinnen, als eben jetzt; nie lachte 
dem Miniſterium eine ſchoͤnere Zukunft; da bemaͤchtigt fid) 
ploͤtzlich deſſelben der naͤmliche Schwindelgeiſt, der bereits 
ſeine Vorgaͤnger dem Verderben zugefuͤhrt hatte, und macht 
ſeinen Sturz unvermeidlich. Man weiß in der That nicht 
mehr, mit wem und womit die Minifter es halten; fie ۶ 
hen auf keinem feſten Grunde; es fehlt ihnen an einer Stuͤtze, 
und der erſte Stoß muß ſonach ihrem Daſeyn ein Ende 
machen.“ 

Auch der Globe enthaͤlt einen ausfuͤhrlichen Artikel 
uͤber die gegenwaͤrtige Lage des Miniſteriums und der Kam⸗ 
mer. In Betreff des erſtern aͤußert er unter Anderm: „Das 
Benehmen des Miniſteriums hat den großen Fehler, daß es 
unbegreiflich ift. Wie läßt fid) annehmen, daß es bei Vor: 
legung der Communal: Gefes: Entwûrfe glauben konnte, daß 
ſie durchgehen wuͤrden? Und wenn es dies nicht glaubte, 
wie konnte es Geſetze vorlegen, von denen es voraus ſah, 
daß ſie verworfen oder zuruͤckgenommen werden wuͤrden? Im 
erſtern Falle iſt ſein Irrthum unverzeihlich, im zweiten iſt 
fein Benehmen, wenn es daſſelbe nicht beſſer entſchuldigen 
kann, als bisher, ein Raͤthſel, zu welchem der Schlüffel fehlt. 
Wenn man in der letzten Zeit die Miniſter dieſerhalb befragte, 
ſo antworteten die weniger klugen unter ihnen, daß die Ge⸗ 
ſetze durchgehen wuͤrden, die gewandteren dagegen erhoben 
die Augen zum Himmel und fagten feufzend: Wenn Ihr 
unſere Lage kenntet, wuͤrdet Ihr uns beipflichten, und an 
unſerer Stelle eben ſo handeln wie wir. Dieſe Antwort 
haben die Miniſter ſeit einem Monate wohl hundertmal 
Deputirten von allen Meinungen ertheilt. Was wollen ſie 
aber mit ihrer geheimnißvollen Sprache ſagen und welches iſt 
ihre Lage? Die Stellung eines Miniſteriums tft immer oͤffent⸗ 
lich, und das unſrige lebt unter unſeren Augen; nichts ent⸗ 
geht unſeren Blicken, die Cabinets:Berfammlungen ausgenom⸗ 
men.“ Der Globe bemerkt hierauf, daß es den Miniſtern nicht 
wohl anſtehe, auf bieſe Weiſe die Verantwortlichkeit von (id) ab 
wälzen zu wollen, und daß, wenn fte wirklich die in ihrer obigen 
Antwort angedeuteten Hinderniſſe und Schwierigkeiten gefunden 
haͤtten, dieſe nur eine Folge ihrer fruͤheren der Krone gege⸗ 
benen Rathſchlaͤge waren. Das Benehmen des Miniſte⸗ 
riums habe nichtsdeſtoweniger deſſen Anſehen und Einfluß bei 
„ruft das genannte Blatt 


erbittert aus, „fortleben, aber es bleibe dem Lande für die 
Fortdauer eines ungeſetzlichen Verwaltungs-Syſtems verant: 
wortlich; es moͤge fortleben, aber es wiſſe zugleich, daß ein 
bedeutender Theil der Kammer beleidigt iſt, und daß die Na⸗ 
tion dieſe Beleidigung nicht ungeahndet laſſen wird.“ Der 
Aufſatz verbreitet ſich dann uͤber die Lage der Kammer; es 
wird dargethan, daß das Miniſterium hier ſeinen Einfluß 
durch die Zuruͤcknahme der Geſetze ſehr geſchwaͤcht habe. 
Wenn einige Mitglieder des linken Centrums fuͤr die Ge⸗ 
ſetz-Entwuͤrfe der Miniſter geſtimmt hätten, fo fem dies nur 
in der Beſorgniß geſchehen, daß die Verwerfung der Geſetze 
die Exiſtenz des ini terms in Gefahr bringen möchte, 
und diefe Beſorgniß fey ſogar von der linken Seite getbeilt 
worden, obgleich dieſelbe ſich dadurch nicht habe anders 
ſtimmen laſſen. Am Schluſſe des Artikels heißt es: „Eine 
entſchiedene und ſyſtematiſche Majoritaͤt iſt jedoch in der 
Kammer nicht vorhanden, und die Geſtaltung einer ſolchen 
muß man der Zeit uͤberlaſſen. Ohne Zweifel bilden die 150 
bis 170 Mitglieder, welche in den letzten Berathungen mit ſolcher 
Einigkeit, Feſtigkeit und bei y el ſtimmten, eine impoſante 
Macht, und es kann ihnen nicht fehlen, eine große Rolle in der 
Kammer zu ſpielen, wenn ſie conſequent bleiben. Das rechte 
Centrum achtet ſie und zeigt ſich oft zu einer Vereinigung 
mit ihnen geneigt. Die Linke muß nur den Fehler einer un⸗ 
geduldigen und laͤrmenden Oppoſition zu vermeiden ſuchen, 
um das rechte Centrum nicht einzuſchuͤchtern. Wir meinen 
hier nicht den Theil des rechten Centrums, der unter der 
Leitung der Herren Ravez und v. Chantelauze fich meiſtentheils 
mit der aͤußerſten Rechten vereinigt, noch reden wir von 
jenen unbeachteten Baͤnken, worauf bie Minifteriellen aller 
Zeiten ſitzen; wir meinen zwei andere und bedeutendere Frac: 
tionen deſſelben. Die eine iſt der Agierſche Verein, deſſen 
Anzahl ſehr klein iſt, der aber, obgleich von der Regierung 
mit Gunſtbezeugungen uͤberhaͤuft, ſeine Unabhaͤngigkeit nicht 
aufgegeben hat; die andere iff der ftärfere Verein, an deſſen 
Spitze die Herren v. Berbis, Gauthier, Saunac und von 
Lorgeril ſtehen, und der bei den Berathungen eine bedeuten⸗ 
dere Rolle ſpielt, als das Publikum vielleicht glaubt. Dieſe bei: 
den Theile der Kammer find zwar febr mäßig in ihren conftitu: 
tionnellen Geſinnungen, aber entſchiedene Gegner der aͤußerſten 
Rechten, und nur mit ihrem Beiſtande kann die Linke bei 
der Disenffion über das Budget einige Verbeſſerungen dure): 
ſetzen, damit die Sitzung von 1829 nicht ganz unfruchtbar 
für das Land fen. 

In einer unlaͤngſt erſchienenen ſtatiſtiſchen Ueberſicht der 
Deputirtens Kammer wird der Steuer-Beitrag eines jeden 
Deputirten der linken Seite durchſchnittlich auf 2195 Fr., 
der eines jeden Deputirten des linken Centrums auf 2040 
Fr., der eines Deputirten der rechten Seite auf 2020 Fr. 
und der eines Deputirten des rechten Centrums auf 1822 Fr. 
berechnet. „Aus dieſer Ueberſicht“, bemerkt der Conſtitu⸗ 
tionnel, „erſieht man, daß die Deputirten der linken Seite 
und des linken Centrums zugleich auch diejenigen ſind, die 
den ſtaͤrkſten Antheil an den oͤffentlichen Laſten 7 
ben, und ſonach fuͤr ihren Eifer in der Wahrnehmung 
des allgemeinen Beſten am meiſten Gewähr leiſten.!“ — 
Der Courrier frangais fordert die Deputirten auf, als 
Strafe dafür, daß die Miniſter das Communal-Geſetz zus 
ruͤckgenommen haben, bei der Bewilligung des Budgets mit 
der aͤußerſten Strenge zu verfahren „Welche Vorwuͤrfe,“ 
fuͤgt das gedachte Blatt hinzu, „wuͤrde die Kammer nicht 
verdienen, wenn fle die von den Miniftern verlangten 
Summen verſchwenderiſch bewilligen wollte, waͤhrend dieſe 
Miniſter ſelbſt den Beduͤrfniſſen der Nation in keiner Art 
genuͤgen?“ 

Der Moniteur enthaͤlt eine vergleichende Ueberſicht 
des Ertrages der indirecten Steuern im erſten Quartale dic: 
ſes Jahres mit demjenigen des entſprechenden Vierteljahres 
1828 und 1827, welcher letztere dem diesjährigen zur Baſis 
edient hat. Es erhellt daraus, daß dieſer Ertrag 4,469,000 
Fr. mehr als im Jahre 1827, dagegen aber 7,663,000 Fr. 
weniger als im Jahre 1828 betragen hat. Den größten 
Ausfall gegen das vorige Jahr bemerkt man bei der Cinre: 
giſtrirungs- und Stempel-Abgabe (2,048,000 Fr.), bei den 
Zoͤllen (2,403,000 Fr.), bei der Getränk; Steuer (1,685,000 
Fr.), und bei den Lotterieen (1,256,000 Fr.). 

Die Franzoͤſiſche Akademie hat in ihrer vorgeſtrigen 
Sitzung den von dem Miniſter des Innern ausgeſetzten 
Preis, fuͤr das beſte Gedicht auf die vorjaͤhrige Reiſe des 
Koͤnigs nach dem Elſaß, dem Herrn A. Bignan, der ſich 
ſchon fruͤher durch einige gelungene Dichtungen vortheilhaft 
bekannt gemacht hatte, zuerkannt. 

Die hieſige Handels-Kammer hatte kaum von den Ber 
gebenheiten Kenntniß erhalten, die ſich in neuerer Zeit in Mexiko 


zugetragen haben, als ſie ſich auch an die Regierung mit der 
Bitte wandte, die geeigneten Maaßregeln zu ergreifen, um 
denjenigen Franzoſen, die bei den unruhigen Auftritten in 
jener Stadt Verluſte erlitten haben, dafuͤr eine verhaͤltniß⸗ 
maͤßige Entſchaͤdigung zu verſchaffen. Die gedachte Kammer 
hat hierauf von dem Handels-Miniſter die Verſicherung er: 
balten, daß die Regierung zu dieſem Behufe bereits bie ۶ 
gemeſſenſten Schritte eingeleitet habe und ſich den guͤnſtigſten 
Erfolg davon verſpreche. 

Der Courrier francais giebt Auszüge aus der in 
Guadeloupe erſcheinenden amtlichen Zeitung vom 19. und 20. 
Febr. In der außerordentlichen Sitzung des dortigen Koͤ⸗ 
nigl. Gerichtshofes vom 12ten, wo die neue Gerichts-Ord⸗ 
nung vom vorigen Jahre, welche den Schwarzen manche 
wichtige Rechte einraͤumt, bekannt gemacht wurde, reichten 
der Praͤſident und zwei Raͤthe des gedachten Gerichtshofes 
ſofort ihre Abdankung ein. Die Offictere von der Miliz und 
faſt alle oͤffentliche Beamte hatten ſich geweigert, der Sitzung 
beizuwohnen. Ein Officier, der fid) in der Uniform dorthin 
begeben wollte, wurde vor dem Hauſe des Commandanten 
von ſeinen Kameraden mit dem Zurufe davon abgehalten: 
„Dit Du toll? Du willſt der Emancipation der Mulatten 
beiwohnen? Das iſt nichts fuͤr uns!“ Der Gouverneur, 
Contre-Admiral Baron des Rotours, erließ am folgenden 
Tage einen Tages-Befehl, worin er den Officieren der Miliz 
ſeine Unzufriedenheit uͤber ihr Betragen zu erkennen gab. 

Die Spazierfahrten in Longchamps haben ſeit einigen 
Tagen begonnen, wurden aber vorgeſtern Nachmittag durch 
einen plotzlich eingetretenen Regen, der die Fahrenden, ۸ 
ter und Fußgaͤnger ſchnell hinwegſcheuchte und manche elegante 
Toilette verdarb, unangenehm unterbrochen. 

Am verfloſſenen Dienſtag fand hier abermals ein ۶۸ 
ger Streit zwiſchen ſechs bis ſieben Schweizer- und mehre⸗ 
ren anderen Garde-Soldaten ſtatt, wobei einer von dieſen 
und zwei Schweizer verwundet wurden. 


Großbritanien und Irland. 


London, 18. April. Der Graf von Aberdeen, Herr 
Peel und der Kanzler der Schatzkammer hatten geſtern Con: 
ferenzen mit dem Herzoge von Wellington. 

Vom auswaͤrtigen Amte wurden geſtern Abend Depeſchen 
an unſere Geſandten in den Niederlanden und in Paris ab— 
gefertigt. 

Die Morning-Chroniele enthaͤlt ein Schreiben aus 
Cambridge, aus welchem hervorzugehen ſcheint, daß das will: 
kuͤhrliche Betragen eines Procurators die Unzufriedenheit 
unter den Untergraduirten erregt, und zu den (geſtern von 
uns erwähnten) unruhigen Auftritten auf der daſigen Uni: 
verſitaͤt Anlaß gegeben hat. 

In den militairiſchen Zirkeln ſpricht man von folgenden 
Reductionen, die im Laufe dieſes Jahres in der Armee ſtatt 
finden werden. Die 3 Regimenter der Garde zu Pferde, 
das erſte Garde: Dragoner: Regiment und die 4 Regimenter 
leichter Cavallerie in Indien ſollen auf 6 Compagnieen, jede 
zu 60 Mann, redueirt werden. Jedes 66ء6٤‎ 
Voll kuͤnftig nur aus S Compagnieen, jede zu SO Mann, be: 
ſtehen, von denen 2 Compagnieen unter einem Capitain als 
Depot nachbleiben. Aus den 7 Garde-Dragoner-Regimen⸗ 
tern will man 4 Regimenter Kuͤraſſiere machen. Die Re⸗ 
krutirung fuͤr die ganze Armee, die Oſtindiſchen Truppen mit 
eingeſchloſſen, ſoll eingeſtellt werden. Man berechnet die 
ganze Reduction auf 2000 Mann Reiterei und 8000 Mann 
Fußvolk. 

Von den Proteſten wider die dritte Leſung der Ear 
tholiſchen Bill, die vom Courier ausfuͤhrlich mitgetheilt 
werden, zeichnet ſich beſonders der des Grafen von Eldon 
aus, welchen, außer dieſem Lord, nod) 32 andere Pairs un: 
terzeichnet haben. „Nicht einverſtanden“) (heißt es im Wer 
ſentlichen darin) 1. Weil dieſe Bill, ſowohl ihrem Prineip, 
als ihrer Ausfuͤhrung nach, augenſcheinlich dahin geht, jene 
im J. 1688 begruͤndete Einrichtung in Kirche und Staat, 
welche die Aufrechthaltung von Religion, Geſetzen und Frei: 
heiten bezweckte, zu ſchwaͤchen und weſentlich zu verletzen. 
2. Weil wir es auch mit der Sicherheit und der Wohlfahrt 
des proteſtantiſchen Koͤnigreichs, in welchem Niemand, der mit 
dem Paͤpſtlichen Stuhle oder der Kirche Roms in Verbindung 
ſteht, eine geſetzliche oder Koͤnigl. Macht ausuͤben darf, fuͤr unver⸗ 
träglich halten, daß ein proteſtantiſcher Koͤnig im Parlamente 
oder im Cabinette von ſolchen mit der Kirche Roms in ۶ 
bindung ſtehenden Individuen berathen ſey. 3) Weil uns 
aus der „Erklaͤrung,“ welche, einem fruͤhern Parlaments; 


) Den beſtehenden Formen gemäß beginnt ein jeder Proteſt 
mit dem Worte: „Dissentient.” 


Beſchluß zufolge, jeder König, der auf den Thron dieſes Mei: 
ches gelangt, unterſchreiben und befräftigen muß, hervorzuge⸗ 
hen ſcheint, daß ſowohl Koͤnig, als Lords und Gemeine, 
Proteſtanten ſeyn muͤſſen. Denn jene Erklaͤrung iſt dem 
Statute einverleibt, wodurch (im 30ſten Jahre Karls II.) 
die Katholiken entfábigt wurden, im Parlamente zu ſitzen; 
es iſt ſonach die Meinung der Legislatur geweſen, daß es 
für die Sicherheit der proteftantijden Religion keinesweges 
genuͤge, wenn der Koͤnig allein zum Proteſtantismus ſich be⸗ 
kennt. 4) Weil uns, dadurch, daß die Bill obige Erklaͤrung 
fuͤr die Unterthanen des Koͤnigs aufhebt, keinesweges auch 0٤“ 
Wilhelm's und Marien's, wodurch jeder zur Krone gelon: 
gende König ſelbſt verpflichtet wird, die in dem 30ſten Star 
tut König Karls II. erwähnte Erklärung zu leiſten, aufge 
hoben erſcheint. 5) Weil die in der Debatte erwaͤhnten 
Statuten, wonach bereits fruͤher einige auf die Katholiken 
Bezug habende Strafgeſetze aufgehoben wurden, keinesweges 
auch eine Rechtfertigung fuͤr die Zulaſſung von Katholiken 
zum Parlament und zu Staats-Aemtern ijt. 6) Weil nicht 
zu hoffen ift, daß Perſonen, die ins Parlament gerufen wer? 
den, um die Krone in wichtigen, den Staat und die Kirche 
dieſes proteſtantiſchen Reiches betreffenden Materien zu be⸗ 
rathen — ſobald fie der Roͤmiſchen Kirche gewiſſenhaft 
anhaͤngen, denjenigen Rath ertheilen werden, welcher 
dem proteſtantiſchen Intereſſe am zutraͤglichſten iſt. 
Aus den Decreten und Canons ihrer Kirche, fo wie aus 
den von ihren Biſchoͤfen und Prieſtern zu leiſtenden Eiden, 
und endlich aus den Schriften der Katholiken ſcheint uns 
hervorzugehen, daß eine ſolche Beſorgniß wohl begruͤndet ſey. 
7) Weil wir hierdurch ſowohl in das Parlament als zu den 
hohen Staats Aemtern (und zwar nur mit Ausnahme eint 
ger wenigen Aemter) gerade diejenigen laſſen follen, wel⸗ 
che von der Bill zugleich davon befreit werden, des Koͤnigs 
Suprematie in geiſtlichen Dingen anzuerkennen. 8) Weil, 
wiewohl durch die Bill alle zukunftige Parlaments-Mitglie⸗ 
der davon befreit werden, die Erklaͤrung der >0: 
tiation zu leiſten, wir doch, ſo wie alle andere Mitglieder des 
Oberhauſes, in der Gegenwart Gottes die feierliche Erklärung 
leiſteten, daß wir an die Transſubſtantiation nicht glauben, 
daß wir die Anbetung oder Anrufung der Jungfrau Maria 
und jedes andern Heiligen, ſo wie das in der Roͤmiſchen 
Kirche uͤbliche Meß⸗Opfer für etwas aberglâubijdes und 
gößendienerifches halten; fo wie auch die 6 dieſes Dei: 
ches noch verpflichtet find, dieſe Erklärung zu leiſten. 9) 
Weil wir keinesweges denken, daß dieſe Maaßregel, wie man 
uns gern glauben machen moͤchte, jene lang angeregte Frage 
ganz beſeitigen werde; denn die Erfahrung hat bewieſen, 
daß feine Conceſſion alle Anſpruͤche verſtummen macht; Zeug: 
niſſe von Layen ſowohl als Geiſtlichen gehen dahin, daß 
man ſo lange Forderungen machen wird, als noch et⸗ 
was zu bewilligen uͤbrig bleibt; dies wird aber um fo 
mehr geſchehen, als dieſe Maaßregel fuͤr eine Wirkung 
der Furcht angeſehen wird. 10) Weil, aller Erklärungen 
fuͤr die Aufrechthaltung der durch das Geſetz beſtehenden 
Kirchen unerachtet, dieſe durch die Bill bedroht werden und 
daher auch jede Erklärung als unzureichend erſcheint. 11) 
Weil wir nicht einraͤumen, daß die Nothwendigkeit dieſer 
Bill gehoͤrig erklärt und bewieſen worden ift. 12) Endlich 
proteſtiren wir gegen die dritte Leſung, weil wir durch letz⸗ 
tere Sr. Majeſtaͤt die Bill zur Koͤniglichen Zuſtimmung 
übergeben, und Se. Majeftät dadurch indueirt werden kann, 
u glauben, daß wir der bei Eröffnung dieſer Seſſion geſche⸗ 
سس‎ Königlichen Empfehlung, den ganzen Zuſtand Irlands, 
jo wie die auf die Katholiken Bezug habenden Geſetze und 
die Moͤglichkeit ihrer Aufhebung und Vereinbarung mit dem 
proteſtantiſchen Intereſſe, zu unterſuchen, gehörig nachgekom⸗ 
men ſind, denn keinesweges haben wir, ſo wie Se. Majeſtaͤt 
es fuͤr noͤthig befunden hat, den ganzen Zuſtand Irlands 
unterſucht, um dadurch faͤhig geworden zu ſeyn, uͤber die 
Zweckmaͤßigkeit des Geſetzes zu urtheilen.“ 

Im Laufe des vorigen Jahres wurden, officiellen ۶ 
gaben nach, 18,594,808 Pfd. roher Taback im Vereinigten 
Koͤnigreiche eingefuͤhrt; der Zoll davon betrug 2,782,862 Pfd. 
Sterl. An fabrieirtem Taback betrug die Einfuhr 49,648 
Pfd. an Gewicht, wovon 22,342 Pfd. Sterl. Zoll bezahlt 
ward. In jedem der beiden Haͤfen von London und Liver— 
pool kommen von der ganzen Einfuhr uͤber 5 Millionen Pfd. 
Dia ſeit einiger Zeit eine ungeheuere Menge Franzoͤſi⸗ 
ſcher Uhren nach England gebracht und hier fuͤr Engliſches 
Fabrikat verkauft worden, ſo iſt, in Folge der diesfaͤlligen 
neueren Parlaments-Beſtimmungen, allen Häfen der Befehl zus 
gegangen, darauf zu ſehen, daß keine Franzoͤſiſchen Uhren, 


wenn fie nicht durch ein loyales Zeugniß als Privat Eigen: | 


thum benannt ſind, zugelaſſen werden ſobald der 


ſollen, 


3 Verfertigers nicht auf zwei Stellen deutlich zu 
eſen iſt. 
Die neueſten Handels⸗Berichte aus Mancheſter find nicht 
erfreulich. Es zeigten ſich in den letzten Tagen zwar mehr 
Käufer am Markt, indeſſen wurde bod) [o wenig gekauft, 
daß in den Preiſen nur eine unbedeutende Beſſerung ſtatt 
fand. Fabrieirt wird viel, gekauft und bezahlt wenig, wes⸗ 
halb es kein Wunder iff, daß die Vorrathshaͤuſer voll Waaren 
liegen. Das einzige Mittel, dieſe los zu werden, iſt, ſie be⸗ 
deutend unter dem Koſten-Preiſe loszuſchlagen. Die ſchon 
fo lange dauernde Stockuͤng [e&t die Fabrikanten außer 
Stande, die Spinner zu bezahlen, wodurch natuͤrlich der 
Zuſtand der Letzteren immer peinlicher und bedenklicher wird. 

Im Laufe der letzten Woche war in Liverpool die Zu⸗ 
fuhr von Baumwolle ganz ungewöhnlich Goart: beinahe 50 
Schiffe liefen aus Braſilien und von den Vereinigten Staa⸗ 
ten ein, und brachten nicht weniger als 70,000 Saͤcke und 
Ballen Baumwolle mit; dieſe mitgerechnet, betraͤgt die ganze 
diesjaͤhrige Anfuhr dieſes Artikels 230,000 Ballen. 

Vom 10. Maͤrz bis zum 9. April dieſes Jahres haben 
in London und in den verſchiedenen andern Städten ۶ 
lands SS Banquerutte und 689 Inſolvenzen ſtatt gefunden, 
wovon ungefaͤhr ein Drittheil auf London kommen. 

Admiral Sir Sidney Smith beſucht ſehr fleißig Herrn 
Buckingham's Vorleſungen, und hat demſelben, als einen 
Beweis ſeiner beſonderen Zufriedenheit mit einem Vortrage 
über Paläftina, ein feltenes, in Spaniſcher Sprache geſchrie⸗ 
benes Werk uͤber die legalen Rechte der Chriſten auf ihre 
Heiligthuͤmer im gelobten Lande, geſchenkt. 


Niederlande. 

Bruͤſſel, 19. April. Die Gazette des Pays: Das 
enthaͤlt einen vom 10. April datirten und von dem Finanz⸗ 
Miniſter de Mey van Streefkerk gegengezeichneten Koͤnigli⸗ 
chen Beſchluß, wonach in der Vorausſetzung, daß der erſte 
Theil des Budgets, ſo wie er von der Regierung vorgelegt 
worden, werde angenommen werden, der zweite Theil des 
Budgets die Summe von 15,500,000 Fl., mit Einſchluß von 
2,450,000 Fl. fuͤr die Colonieen, nicht uͤberſteigen ſoll. Mit 
dieſer Verminderung der Ausgaben ſoll in den naͤchſten Jah⸗ 
ren ſo lange fortgefahren werden, bis jene Summe auf 
13,500,000 Fl. reducirt und die Total: Summe der Staats: 
Ausgaben nicht uͤber 77,450,000 Fl. betrage. Dieſe Erſpar⸗ 
niſſe ſollen theils durch Vereinfachung des Geſchaͤftsganges, 
an durch directe Verminderung der Ausgaben bewirkt 
werden. 


6 0 wei zg. 

Lauſanne, 14. April. Die Entlaſſung der in ۶ 
derlaͤndiſchen Dienſten ſtehenden Schweizer-Regimenter ge: 
ſchieht mit Ordnung. Die Anzahl der nach der Schweiz 
zuruͤckkehrenden Individuen wird ſehr gering ſeyn. Von 
einem einzigen Regimente ſind 900 Mann in Koͤnigl. Nie⸗ 
derlaͤndiſche Dienſte getreten. ١ 


Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. 


Die neueſten Nord- Amerikaniſchen Zeitungen (deren 
Blaͤtter bis zum 19. Maͤrz uns heute zugekommen ſind) ent⸗ 
halten folgende Nachrichten: 

Stew;9) orf, 19. Marz. Herr Adams hat fid) mit 
feiner Familie auf den ſchoͤnen, weſtlich von Waſhington ber 
legenen, und dem Commodore Porter gehoͤrigen Landſitz, 
Meridian-Hill, zuruͤckgezogen, den er gemiethet hat, und et 
nige Monate lang, vielleicht auch noch laͤnger, bewohnen wird. 

Nach Inhalt des, von dem Staats,Seeretair erſtatteten 
Jahres- Berichts über das Gemeinde⸗Schulweſen befinden fid) 
in den Vereinigten Staaten dermalen 8609 Schul: Bezirke, 
mit eben ſo vielen organiſirten Schulen. Im Jahre 1828 
wurden 311 neue gebildet. 

In 8164 jener Bezirke — aus denen bis dahin die ۶ 
forderlichen Berichte eingegangen waren — befanden ſich 
449,113 Kinder zwiſchen 5 und 15 Jahren, und in den & 
meinde⸗Schulen derfelben Bezirke befanden fid) im Laufe des 
verwichenen Jahres 460,888 Schüler, die im Durchſchnitt 
8 Monate lang Unterricht erhielten. Die Zahl der in den 
Gemeinde: Schulen unterrichteten Kinder uͤberſteigt mit 11,775 
die Geſammt-Zahl der Kinder zwiſchen 5 und 15 Jahren. 
In jener Zahl find die in den Städten NewYork und ۶ 
bany unterrichteten Kinder nicht mitgerechnet, weil von dort 
uͤber Schuͤler zwiſchen 5 und 15 Jahren keine Berichte ein⸗ 
gelaufen ſind Die Zahl der Kinder gedachten Alters hatte 
ſeit dem letzten Jahres-Bericht um 29,897 zugenommen, und 
die Zahl derer, die Unterricht in den Gemeinde-Schu— 
len erhielten, um 26,349. Waͤhrend des Jahres 1828 


wurden den verſchiedenen Schul: Bezirken, welche De: 
richte einſandten, 202,343 Dollars 21 Cents ausge⸗ 
zahlt, und 100,000 davon vom Schatz⸗Amte; 119,209 Doll. 
30 Ets. hatte man durch eine Auflage auf die verſchiedenen 
Staͤdte des Staates erhoben, und 13,133 Doll. 91 Cents 
ſtammten aus Lokal⸗Fonds gemiffer Städte her. Durch frei 
willige Beiträge kamen in den Städten 19,203 Doll. 90 Cts. 
ein. Der, unter die verſchiedenen Schul- Bezirke vertheilte 
Geld: Betrag uͤberſtieg den vorjábrigen um 9347 Doll. 44 
Cents. Das zinsbare Kapital des Schul⸗Fonds beläuft ſich 
gegenwaͤrtig auf 6,184,628 Doll. 80 Cents. Die im 
Schatz zum Beſten des Schul-Fonds eingegangene Summe 
betrug im vorigen Jahre 89,034 Doll. 96 Cents, wonach 
fi) cin Deficit von 10,965 Doll. 4 Cents ergiebt, der von 
dem allgemeinen Schul⸗Fonds des Staates erſetzt wird. Die 
Einnahme für das naͤchſte Jahr it vom Controlleur auf 
105,200 Doll. angenommen worden. 

Die Zahl der im Poſt⸗Amte von New Pork eingehenden 
Briefe giebt einen Begriff von dem bedeutenden dortigen 
Handel. Vor Kurzem kamen an einem Tage 7399 Briefe 
und Packete an, und von bieten 2490 von Liverpool, 600 
von London, 2100 vom Stillen Meere und 1360 von Ha⸗ 
vre. 43 Stunden brauchte man nur, um alle dieſe Briefe 
und Packete zu zählen, zu bezeichnen, in die beſtimmten Fa- 
cher zu vertheilen, fie groͤßtentheils abzuliefern und das Porto 
fuͤr ſelbige in Empfang zu nehmen. 

Virginien beſchaͤftigt fid) damit, feine ausgezeichneteſten 
Männer zu Mitgliedern der naͤchſten Repraͤſentanten-Ver⸗ 
ſammlung, Behufs der Verbeſſerung ſeiner Verfaſſung, zu 
erwaͤhlen. Unter Andern hat man auch auf Hrn. Madiſon 
die Aufmerkſamkeit gerichtet, der indeſſen ſeines hohen Alters 
wegen (er ſteht in ſeinem 79ſten Jahre) die ihm zugedachte 
Ehre abgelehnt hat. 

In Boſton macht ein kleines 5jähriges Mädchen durch 
ihr ausgezeichnetes Spiel auf dem Fortepiauo allgemeines 
Aufſehen. Beſonders auffallend ſind dieſes Kindes theore— 
tiſche Kenntniſſe von der Muſik. 

Mexiko. 

Aus Mexiko vom 2. Maͤrz wird gemeldet: Die Ver⸗ 
treibung der Alt: Spanier findet im Senate große Oppoft 
tion; doch wird fie vermuthlich morgen durchgehen. — In 
dieſem Augenblicke iſt die Hauptſtadt ruhig; vor einigen Ta⸗ 
gen ſind indeſſen wieder ſchlimme Auftritte vorgefallen, wo— 
ran die Anweſenheit der Pintos (eines Regiments aus dem 
Süden) Schuld hatte. Dieſes konnte fid) mit dem Infan⸗ 
terie-Regimente Toluca nicht vertragen; es kam zum Hand: 
gemenge; Einige blieben und Mehrere wurden verwundet. Nur 
durch die außerordentlichſten Anſtrengungen gelang es den 
befehlshabenden Officieren, die Ruhe wieder herzuſtellen. Eine 
Zeit lang jah es febr bedenklich aus, indem fid) an 4000 Men: 
ſchen aus der Hefe des Volks zuſammen gerottet hatten, 
und die Pintos laut aufforderten, ihnen Beiſtand zu leiſten 
und die Stadt von Neuem zu pluͤudern. Die Regierung 
ergriff indeſſen die nachdruͤcklichſten Maaßregeln. Um allen 
Reibungen zwiſchen beiden Regimentern vorzubeugen, wur— 
den die Tolucas nach einem drei Leguas von 
hier, verlegt. Drei Tage darauf erhielten die Pintos ihren 
Sold, und zogen, zur großen Freude der Einwohner, ab. — 
Santa Ana liegt noch an den Folgen einer Wunde krank 
darnieder. Man hat ihn aufgefordert, hierher zu kommen; 
er hat aber erklärt, nicht eher kommen zu wollen, bis das 
Geſetz, wodurch er nebſt feinen Anhaͤngern vogelfrei erklaͤrt 
ijt, foͤrmlich zurückgenommen ſeyn werde. Hieran 证 nun 
freilich nicht zu zweifeln; denn wenn die Kammern Miene 
machen ſollten, ſich zu weigern, ſo beſitzt er die Macht, ihnen 
andere Anſichten beizubringen. Er wird vermuthlich 57 
und Marine-Miniſter, und Zavala Finanz-Miniſter werden. — 
Eine Conducta, mit Baarſchaften auswandernder Alt: Spa: 
nier beladen, iſt kuͤrzlich uͤberfallen, und um 20,000 Dollars 
beraubt worden. 


Dorfe, 


Columbien. 
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gen Bolivar zu fámpfen. Alle nur irgend Waffenfaͤhige 
haben ſich unter die Fahnen dieſer Armee geſtellt, welche den 
Namen „Freiheits-Armee“ angenommen Bat. Sie hat dem 
General Mosquera bei Laderas, in der Nähe von Popayan, 
ein Treffen geliefert, und ihm eine völlige Niederlage beige⸗ 
bracht, worauf eine Menge ſeiner Truppen zum Feinde uͤber⸗ 
gegangen iſt. Ihm ſelbſt gelang es, mit wenigen Getreuen 
zu entkommen. Bolivar hatte auf die Nachricht von dieſem 
Ereigniffe die gegen die Peruaner beſtimmten Truppen von 
Venezuela zuruͤckberufen und fie nach Popayan geſandt, um 
den Fortſchritten der Inſurgenten, die bereits bis Seiba 


vorgedrungen waren, Einhalt zu thun. 


Inland. 


Berlin, 24. April. Nach der von Sr. Durchlaucht dem 
Fuͤrſten Anton Radzivill und dem Herrn Erzbiſchof von 
Gneſen, von Wolickt, angegebenen Idee, hat der Herr Ge⸗ 
heime Ober⸗Baurath Schinkel den Plan zu einem in Poſen auf⸗ 
zuſtellenden bronzenen Denkmale fuͤr die beiden Glaubenshel⸗ 
den, Mieezislaus und Boleslaus, gemacht, und der Bildhauer, 
Herr Profeſſor Rauch, hat bereits in Thon die Skizze des⸗ 
ſelben verfertigt. Mieezislaus Halt in der Linken das Kreuz, 
als Zeichen der Annahme und Verbreitung des Chriſtenthums; 
ſein Sohn, Koͤnig Boleslaus, ſteht neben ihm, kuͤhn auf ſein 
Schwerdt geſtuͤtzt, und hat als Eroberer die Schlaͤfe, ſtatt 
mit einer Krone, mit dem Lorbeer bekraͤnzt. Die Gruppe 
ſoll 15 Fuß und eben fe hoch das Piedeſtal ausgeführt mer: 
den. Letzteres würde im Innern fo viel Raum gewaͤhren, 
daß, von außen ſichtbar, der Sarkophag mit den Reliquien 
der beiden Helden darin aufgeſtellt werden koͤnnte. — So⸗ 
wohl der Plan als das Modell ſind von den Staͤnden des 
Großherzogthums Poſen genehmigt worden. 


— Die Franzoͤſiſchen Zeitungen melden den Tod der 
Gemahlin des beruͤhmten Humboldt. Das eben er; 
waͤhnte Praͤdicat ſteht zwar beiden Bruͤdern v. Humboldt zu; 
da indeſſen aus dem Nachſatze: die Verſtorbene habe ihren Ger 
mahl auf allen ſeinen Reiſen begleitet, hervorzugehen ſcheint, 
daß die gedachten Zeitungen in der Meinung ſtehen, Herr 
Alexander von Humboldt habe ſeine Gemahlin verloren, ſo 
bemerken wir: daß derſelbe nie vermaͤhlt geweſen iſt. Die 
Verſtorbene war die Gemahlin des Staats⸗Miniſters Frei 
herrn Wilhelm von Humboldt, geborne von Dacheroͤden. 


— Zu einem prachtvollen Tafel⸗Aufſatze, welchen Se. $$ 
nigl. Hoheit der Prinz Wilhelm in der hieſigen Porcellan: 
Manufaktur beſtellt bat, find die Blumen von dem Blumen: 
Fabrikanten Backhoff hieſelbſt Jeruſalemer⸗Straße Nr. 18) 
angefertigt und ſowohl in Ruͤckſicht ihrer Feinheit und Far⸗ 
benmiſchung, als auch ihrer Zuſammenſtellung ſo vorzuͤglich 
ausgefallen, daß ſich ſolche ohne alles Bedenken den beſſeren 
Pariſer Arbeiten dieſer Art an die Seite ſtellen koͤnnen. 


Wiſſenſchaftliche Nachrichten. 
Ueberſicht des endlichen Reſultats der Entdeckung 
des hieroglyphiſchen Alphabets der Herren Young 

und Champollion, 

Seit ſieben Jahren fpricht man mit Begeiſterung von 
der Entdeckung des hieroglyphiſchen Alphabets; dennoch haben 
nur wenige Perſonen einen richtigen Begriff von dieſer Ent: 
deckung, ſo wie von den Reſultaten, zu denen ſte bisher ge⸗ 
führe hat. Der Engländer Dr. Young iſt unwiderſprech⸗ 
lich der Erſte geweſen, der die Exiſtenz eines Alphabets in 
den hieroglyphiſchen Schriften bewieſen hat. Es war im 
Jahre 1818, als er die alphabetiſche Natur der mehrſten hie, 
roglyphiſchen Zeichen, welche zur Schreibung der Namen 
Ptolomaͤus und Kleopatra angewendet wurden, entdeckte. Er 
iit alfo der Erſte geweſen, welcher das wichtige Faetum, daß 
Dieroglyphen alphabetiſch gebraucht wurde 
(an dem die mehrſten ſeiner Dorgaͤnger zweifelten ), bewie⸗ 
fen hat. Vor ihm hatten faft Alle, die fid) mit der Erklaͤ— 
rung {te yptiſchen Schrift beſchaͤftigten, die ganze 
Maſſe den für ideographiſch ober ſymboliſch er: 
art De Jahren hatte fib der Franzoͤſiſche Gelehrte 

¿lion mit aͤhnlichen Unterſuchungen beſchaͤf⸗ 
u einem genuͤgenden R 
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Idee, daß die Hieroglyphen auch einen al: 
phabetiſchen Theil enthalten koͤnnten, ihm zugeſprochen, 
wie man offenbar aus der hier folgenden Seele ſeiner 
Abhandlung erſieht, die den Titel führt: „De l'écriture 
hiératique des anciens Egyptiens”, die 1821 in Folio zu 
Grenoble erſchien. In derſelben ſagt er (Seite 2): „Die 
hieratiſchen Manuferipte haben feit langer Zeit die Aufmerk, 
ſamkeit der Gelehrten auf ſich gezogen; Rigord, Montfaucon, 
der Graf Caylus, der Abt Barthélemy, Zoéga, Herr von 
Humboldt und die o ea der Aegyptiſchen Commiſſion 
haben bemerkt, daß die Schrift dieſer Rollen weſentlich von 
der hieroglyphiſchen verſchieden ſey; theils hielten ſie dieſelbe 
für die hieratiſche der Aegypter, theils für die epiftofo: 
graphiſche oder Volks Schrift, von denen die Grie: 
chiſchen Autoren geſprochen haben; Alle waren jedoch uͤber 
den wichtigen Punkt einig, daß die Schrift dieſer Aegypti⸗ 
ſchen Manuſeripte alphabetiſch ſey, das heißt, daß ſie aus 
Zeichen beſtehe, welche die Toͤne der Sprache wiedergaͤben.“ 

Ein langes Studium, und beſonders die aufmerkſame 
Unterſuchung der hieroglyphiſchen Texte mit den hieratiſchen, 
die man fuͤr alphabetiſch haͤlt, haben mich auf ein, dem eben 
angefuͤhrten entgegengeſetztes Reſultat gefuͤhrt. Aus meinen 
Vergleichungen geht naͤmlich hervor: 

daß die Schrift der Aegyptiſchen Manuſeripte der zwei⸗ 
ten Art nicht alphabetiſch iſt; 

) daß dieſes zweite Schrift Syſtem nichts als eine Dio: 
dification der hieroglyphiſchen iſt, und nur durch die 
Form ſeiner Zeichen von dieſem abweicht; 

3) daß dieſe zweite Schrift⸗Art die hieratiſche der Gric 
chiſchen Autoren iff, und nur für eine hieroglyphiſche 
Tachigraphie gelten kann. 

) Endlich, daß die hieratiſchen Charaktere Zeichen für 
Sachen und nicht Zeichen für Toͤne find. 

Der Dr. Young theilte feine Entdeckung den Europaͤiſchen 
Gelehrten durch eine Druckſchrift im Jahre 1818 mit, die 
auch 1819 in das Supplement der لا ون‎ Britan- 
niea eingerückt wurde. Es ift keinem Zweifel unterworfen, 
daß dieſe Entdeckung Herrn Champollion beſtimmt hat, alle 
ſeine fruͤheren Arbeiten uͤber die Hieroglyphen als unnuͤtz 
aufzugeben, und einen andern Weg einzuſchlagen, auf dem 
ihm die Anzeigen der Engländer zum Seitfaden dienten. Er 
bat diefen Weg mit dobenswürdigem Eifer verfolgt, und hat 
das Syſtem ſeines Lehrers ſo ſehr und gluͤcklich erweitert, 
daß ihm das Studium der Hieroglyphen den bedeutendſten 
Fortgang verdankt. In Jahresfriſt trieb er ſeine Unter: 
ſuchungen ſo weit, daß er 1822 der gelehrten Welt eine be— 
deutende Reihe hieroglyphiſcher alphabetiſch gebrauchter Zei— 
chen vorlegen konnte, deren ſich die Aegypter bedienten, um 
Eigennamen zu ſchreiben. Er uͤbergab dieſe Frucht ſeines 
eiligen Fleißes in den bekannten „Lettres à Mr. Dacier” 
der gelehrten Welt. Nur im Vorbeigehen ſpricht er in die⸗ 
ſem Briefe von der Verbindlichkeit, ihn auf den richtigen 
Weg zu leiten, die er dem Dr. Young ſchuldig ift. Ohne 
deſſen Fingerzeige würde er jedoch nie auf das Reſultat ge: 
kommen ſeyn, was er ſelbſtgefaͤllig „ma decouyerle" nennt. 

Die Tagesblaͤtter verfehlten nicht, die Glorie ihres 
Franzoͤſiſchen Mitbuͤrgers in Europa und in der uͤbrigen 
civilifirten Welt erſchallen zu laſſen, indem fie die ..decou- 
verle immortelle” des Herrn Champollion wiederholt ۶ 
zeigten. Vom Dr. Poung war dabei gar nicht die Rede — 
Sie vos non vobis. — Das große Publikum, was natuͤrlich 
nicht in die Specialitát ahnlicher Unterſuchungen eingeht und 
eingehen kann, glaubte mit Ehrfurcht Alles, was man ihm in 
dieſer Hinſicht zu meinen vorſchrieb, und uͤberzeugte ſich mit 
wohlwollender Leichtigkeit, daß es nunmehr nicht ſchwerer 
feo, eine hieroglyphiſche Inſchrift mit Sicherheit zu erklaͤ— 
ren, als eine Griechiſche oder Lateiniſche. Dennoch bezieht 
ſich die Entdeckung des Herrn Champollion nur auf eine ver— 
(9 kleine Zahl der hieroglyphiſchen Zeichen, naͤm— 
lich der, welche man anwendet, Eigennamen alphabetiſch zu 
ſchreiben, ungefähr dem Spfteme der 1 Schrift 
Arten gleich, in denen man nur Conſonante, aber wenige 
oder gar keine Vocale angiebt. 

In den hieroglyphiſchen Inſchriften ſind die Namen 
der Koͤnige mit einer Art Rahmen umgeben, den man ge 
woͤhnlich Cartouche nennt. Sn folden Rahmen ſtehen die 
Namen und Beinamen der Koͤnige alphabetiſch geſchrie— 
ben, oder, wie Herr Champollion es nennt, phonetiſch. 
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Aber außer dieſen Namen und Beinamen haben dieſe Fuͤrſten 
noch Ehrentitel, die in einem zweiten Rahmen ſtehen, und 
mit ſymboliſchen Schriftzeichen ausgedruͤckt ſind, denen 
H uweilen auch einige alphabetiſche Zeichen beigemiſcht werden. 
(ber grade dieſe ſymboliſchen Schriftzuͤge find es, die es uns 
zu erklaͤren faſt ganzlich an Mitteln gebricht. Herr Cham⸗ 
pollion ſucht ſie zu errathen, aber errathen iſt nicht beweiſen. 

Was die Namen und Beinamen der Koͤnige betrifft, 
die in den erſtgenannten Rahmen ſtehen, ſo hatte Herr 
Champollion einen vortrefflichen Wegweiſer an Manethoͤs 

Tafel der Aegyptiſchen Dynaſtie und andern alten ۶ 
ſtellern, bei denen man Verzeichniſſe Aegyptiſcher Herrſcher 
findet. Es iſt keinem Zweifel unterworfen, daß wenn man 
vorher weiß, was in einer alten, in unbekannten Charakteren 
abgefaßten Inſchrift zu finden iſt, es nicht ſchwer ſeyn kann, 
ihren Inhalt theilweiſe zu erken den, und ich bin uͤberzeugt, 
daß ein guter Dechiffreur, dem man die wenigen, von 
Dr. Young beſtimmten alphabetiſchen Zeichen der Hiero— 
glyphen gegeben, und dem man dabei bemerkt haͤtte, daß in⸗ 
nerhalb der Rahmen die, nur den Alten bekannten, Namen 
der Aegyptiſchen Könige alphabetiſch geſchrieben ſtehen muͤß⸗ 
ten, mit Leichtigkeit auf dieſelben Reſultate gekommen ſeyn 
wuͤrde, die Herr Champollion gefunden hat. 

Außer den Eigennamen, die in den Rahmen enthalten 
ſind, finden ſich auf den Aegyptiſchen Denkmaͤlern noch viele 
andere, die entweder den Gottheiten oder Menſchen, die nicht 
Könige waren, angehören. Sie ſind groͤßtentheils in alpha: 
اد‎ Schriftzeichen. Man kennt die Namen der mehr 
ſten Goͤtter aus dem Alter, und die der M zenſchen ſind ge⸗ 
woͤhnlich aus den Letzteren mit irgend einem Zuſatze, wie gez 
liebt, beſchützt u. ſ. w. gebildet. Außer dieſen Namen 
findet man noch einige grammatiſche Formen, Partikeln u. ſ. w. 
alphabetiſch geſchrieben; alles Andere iſt ideographiſch und 
ſymboliſch, und an dieſer Klippe duͤrfte wohl fuͤr immer der 
Eifer und der Scharfſinn der Gelehrten ſcheitern, die ſich 
mit der SENE ber hieroglyphiſchen Inſchriften beſchaͤfti⸗ 
gen. Nur dann wird man hoffen koͤnnen, dieſes Hinderniß 
2 befeitigen, wenn man eine bedeutende Anzahl Aegyptiſcher 

Inſchriften mit Griechiſcher Ueberſetzung gefunden haben wird, 
wie die von Roſette, die leider im hieraglophiſchen Theile 
hoͤchſt mangelhaft iſt. — Ich weiß zwar, daß Herr Cham; 
pollion jetzt glauben machen will, daß faſt bie ganze DIN caffe 
der hieroglyphiſchen Zeilen alphabetiſch ſey; aber dieſen Satz 
wird er niemals beweiſen koͤnnen, denn er iſt in offenbarem 
Widerſpruche mit Allem, was wir in den Alten, und nament: 
lich in Clemens von Alexandrien, leſen, der uns eine ſehr 
genaue Ueberſicht der verſchiedenen Arten der Aegyptiſchen 
Schriftzeichen hinterlaſſen hat. Gerade dieſe Schwierigkeit 
iff es, die den berühmten Sprachforſcher Sylveſter de Gacy 
beſtimmt hat, folgendes febr wahre Urtheil uͤber Champollion's 
Entdeckung zu faͤllen: „Ungeachtet des Zutrauens, das man dem 
Syſteme des Herrn Champollion nicht vorenthalten kann, 
muß man doch keine uͤbertriebenen Hoffnungen auf daſſelbe 
bauen, eben ſo wenig, als man es zu weit herabſetzen darf, 
weil es bis jetzt noch nicht zu eine y vollſtaͤndigen Entzifferung 
einer Aegyptiſchen Inſchrift von einigem Umfange gefuͤhrt 
hat, und vielleicht nie dazu führen wird. Denn Schwierig— 
keiten mehr als einer Art koͤnnen allen Anſtrengungen der 
größten und ſcharfſinnigſten Gelehrten in dieſen Unterſuchun— 
gen وه هو‎ Hinderniſſe in den Weg legen.“ (Jour- 
nal des Savans, Septembre 1827.7 pag. 543.) 

In der That hat man bis jetzt auf den Aegyptiſchen ۶ 
numenten noch feine Phraſe, keine Propofition, aus Sub: 
jekt, Prädikat und 08, beſtehend, mit Sicherheit gelefen. 
Setzen wir aber für den Augenblick den Fall, daß die hiero⸗ 
glyphiſchen, Inſchriften nur alphabetiſche Zeichen enthielten, 
und daß man deren Gehalt kenne, ſo zeigt ſich dennoch eine 
unuͤberwindliche Schwierigkeit, an die man bisher wenig gez 
dacht hat, und dieſe liegt in der Sprache. Der allergroͤßte 
Theil der alten Aegyptiſchen Sprache iſt naͤmlich fuͤr uns 
voͤllig verloren. Im Koptiſchen finden ſich nur Ueberbleibſel 
derſelben. Das Koptiſche ſelbſt wird nicht mehr geſprochen, 
und feine ganze Literatur beſchraͤnkt fid) auf eine unvollſtaͤn⸗ 
dige Bibel-Ueberſetzung und mehrere liturgiſche und 17 
ſche Werke, in denen ſich der Natur der Sache nach wenig 
Ideen mehr bezeichnet finden, als die ſind, welche man be⸗ 
reits aus Bibel kennt. Ungluͤcklicherweiſe hat aber 
ſchon die Griechiſche Herrſchaft in Aegypten ein gutes 


Drittel Griechiſcher Wörter ins Koptiſche gebracht, und 
die fpätere Arabiſche Unterjochung ein Drittel Arabiſcher, 
ſo daß die Anzahl rein Aegyptiſcher Woͤrter in die⸗ 
fer Sprache aͤußerſt beſchraͤnkt iff. Auf der anderen 
Seite haben die Aegypter ſelbſt, als ſie, zum Chriſtenthume 
bekehrt, die Bibel uͤberſetzten, fuͤr dieſe Ueberſetzung alle die 
Ausdruͤcke verworfen, die ihnen nur einigermaaßen heidniſch 
vorkamen, oder auf deren alten Glauben Bezug hatten. Sie 
haben dieſelben durchgängig durch Griechiſche zu erſetzen ges 
fucht. Aber gerade dieſe Ausdrücke erſcheinen als die aller: 
unentbehrlichſten hei der Entzifferung der hieroglyphiſchen In⸗ 
ſchriften, von welchen ſich der groͤßte Theil auf religioͤſe Dog⸗ 
men und Handlungen bezieht. Iſt es uͤbrigens wohl zu 
glauben, daß die Aegyptiſche Sprache nicht, feit den ۷٤٣۶ 
tauſenden, die der Einführung des Chriſtenthums vorhergins 
gen, bedeutende Veränderungen erlitten haben ſollte. Man 
koͤnnte zwar vorausſetzen, daß die Ueberbleibſel der alt-Aegyp⸗ 
tiſchen Sprache, die fid) im Koptiſchen vorfinden, nicht febr 
von den Woͤrtern abweichen, die in der Zeit der Roͤmiſchen 
Herrſchaft, oder ſelbſt zur Zeit der Lagiden, in Aegypten ge: 
braͤuchlich waren; iſt es aber wohl wahrſcheinlich, daß die 
Verſchiedenheit jener Woͤrter, mit denen aus den Zeiten des 
Rameſſes und Amenophis, nicht ſehr bedeutend ſey? Die 
Natur der Sprachen bleibt ſich uͤberall gleich, und es iſt 
ausgemacht, daß jede Mundart in einer Periode von 1000, 
1500 oder 2000 Jahren ſehr große Veraͤnderungen erleidet. 
Wenn nun auch das Koptiſche zur Erklärung der Juſchrif— 
ten aus den Zeiten Nevos und der Ptolemaͤer dienen konnte, 
iſt es glaublich, daß man daſſelbe mit einiger Ausſicht auf 
Gelingen zur Ueberſetzung von Inſchriften anwenden kann, 
die 2000 oder 3000 Jahre von unſerer Zeitrechnung in Stein 
gegraben wurden. — Hie Rhodus, hie salla. 

Im Ganzen koͤnnen alſo wohl die Entdeckungen des 
Herrn Young und Champollion dazu dienen, die Namen 
der Aegyptiſchen Herrſcher auf den Denkmaͤlern zu leſen, 
aber ſie werden nie, ſelbſt zu einer oberflaͤchlichen Erkenntniß 
des Inhalts der Aegyptiſchen Inſchriften fuͤhren, was 
auch diejenigen glauben und ſagen moͤgen, die nicht im Stande 
ſind, die Streitfrage zu entſcheiden. Uebrigens wimmeln 
die Schriften des Herrn Champollion von den gewagteſten 
Gonjecturen, und von unbewieſenen Vorausſetzungen, die mit 
Naͤchſtem in einem beſondern Werke aufgedeckt werden ſollen, 
in dem man ſich auch bemuͤhen wird, den Werth der Ent— 
deckung bes phonetiſchen Alphabets zu ſchaͤtzen und unwider⸗ 
ruflich zu beſtimmen. Als ein geringes Beiſpiel von der Art, 
mit welcher Champollion über alle fid) darbietende Schwie⸗ 
rigkeiten weghuͤpft, mag Folgendes dienen. Als Wilhelm ۰ 
Humboldt ſich mit der Entzifferung der Aufſchrift der loͤwen⸗ 
koͤpfigen Aegyptiſchen Bildſaͤulen in Berlin beſchaͤftigte, befrug 
er ſchriftlich Herrn Champollion uͤber den Valor des hier 
folgenden Zeichens 


bas im Pantheon egyptien (Planche 23) als erſter ۶ 
ſtabe des Namens der Goͤttin Neith, oder der Aegyptiſchen 
Minerva, ſteht. In dieſem Werke hatte Champollion es fit 
einen ſymboliſchen Charakter gehalten, zwei Bogen mit 
ihrer krummen Seite gegen einander gebunden vorſtellend. Aber 
in ſeiner Antwort erklaͤrt er es fuͤr ein Weberſchiff, das den 
Buchſtaben N vorftellt, mit dem das koptiſche Wort, nal 
oder net, das nach ihm ein Weberſchiff bedeuten ſoll, ۰ 
fängt. — Das iſt aber eine Unwahrheit, dean ein Webers 
ſchiff heißt Fikohi, und da dieſes Wort nicht mit einem n 
anfängt, fo kann das Zeichen dieſen Buchſtaben, wenigſtens 
aus dieſem Grunde, nicht vorſtellen. Nat aber bedeutet im 
Koptiſchen einen Weberbaum und eine Weberei, und wer 


der jene noch diefe ſehen dem oben ſtehenden Zeichen im ger | 
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Paris, 19. April. 

ſichert, von Herrn Lafitte erſtattet werden. 
Herr Drovetti, 


bisher Franzoͤſiſcher General⸗Conſul in 


ringſten aͤhnlich, das man aber wohl fuͤr ein Weberſchiffchen 
halten kann. Paris, den 5. April 1829. 
Klaproth. 


Koͤnigliche Schauſpiele. 

Sonnabend, 25. April. Im Opernhauſe: Großes 330 
fals und Inſtrumental⸗Concert, worin der Ritter N. Paganini 
mehrere Toneertſtuͤcke vortragen wird. I. Theil. 1) Ouvertuͤre, 
von Neukomm. 2) Reeitativ und Duett, aus der Oper: 
Armide von Gluck, geſungen von der Koͤnigl. Saͤngerin 
Mad. Milder, und dem Koͤnigl. Saͤnger Herrn Stuͤmer. 
3) Großes Violin: Concert in 3 Satzen: Allegro maes- 
toso, von Kreutzer — Cantabile und Duett, componirt vom 
Ritter Paganini — Rondo scherzoso, von Kreutzer, vorgetra⸗ 
gen vom Ritter Paganini. II. Theil. 4) Symphonie, von 
Mozart. (Erſter Satz.) 5) Variationen fuͤr Fortepiano, mit 
Begleitung des Orcheſters, componirt und vorgetragen von 
Hauck. 6) Sonate nach der Preghiera in der Oper: Mo⸗ 
fes, von Roſſini, mit variirtem Thema, für die Violine com: 
ponirt und auf der G-Saite vorgetragen, vom Ritter Pa: 
ganini. 7) Finale aus obiger Symphonie. 8) Adagio und 
Bolero, für die Oboe, vorgetragen vom Koͤnigl. Kammer⸗ 
Muſikus Herrn H. Griebel. 9) Variationen auf den Con⸗ 
tretanz der Hexen, aus der: la Noce di Benevento, von 
Vigano, componirt und vorgetragen vom Ritter Paganini. 

Preiſe der Plage: Ein Platz in den Logen des erſten 
Ranges 1 Rthlr. 10 Sgr. Ein Platz in einer Parquet: 
Loge 1 Kehle. Ein Platz in einer Loge des zweiten ۶ 
ges 1 Rthlr. Ein Platz in einer Loge des dritten Ranges 
20 Sgr. Ein Platz im Parquet 1 91000. 10 Sgr. Ein 
Platz im Orcheſter 1 Rehlr. 10 Sgr. Ein Platz tm Par⸗ 
terre 20 Sgr. Ein Platz auf dem Amphitheater 15 Sgr. 

Der Anfang dieſer Vorſtellung iſt um 7 Uhr. Die 
Kaſſe wird um 6 Uhr geoͤffnet. 

Die freien Entreen und Abonnements find ohne Aus: 
nahme nicht gültig. 

Im Schauſpielhauſe: Familienleben Heinrich IV., hiſto⸗ 
riſches Luſtſpiel in 1 Aufzug, nach dem Franzoͤſiſchen. Diet: 
auf: Die Schachmaſchine, Luſtſpiel in 4 Abtheilungen, nach 
dem Engliſchen. 


Koͤnigsſtädtſches Theater. : 
Sonnabend, 25. April. Der Hofmeifter in tauſend 
Aengſten. Hierauf: Das lebendige Weinfaß. 


Berliner Börse. 
Den 24 April. 1829. 


Amtl. Fonds- und Geld-Cours-Zettel. (Preufs. Cour.) 


.|brief.|Geld. J. Brief Geld. 
94, Kur- u. Neum. do. 4 [1047 11043 
103% [Schlesische do. 41064 — 

Pomm. Dom. do.| ! 

Mark. do. do.| ۰ 

Ostpr. do. do. 

Rückst.C. d.Kmk. 

do. do. d. Nmk. 
Zins-Sch. d.Kmk 

dito | d. Nmk. - 


St.- Schuld - Sch. 
Pr. Engl. Anl. 18 
Pr. Eugl. Anl. 22 
Kurm. Ob. m I. C. 
Neum.Int.Sch do. 
Berlin. Stadt-Ob. 
dito dito 
Königsbg. do. 
Elbinger do. 
Danz. do. in Th Z. 
Westpr. Pfdb. A 
dito dito B. 
Grofshz. Pos. do. 
Ostpr. Pfandbrf. 
Ponun. Pfandbr. 
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Auswärtige Börsen. 
Hamburg, 22. April. 
Oesterr. 5pCent. Metalliques ۰ Bank-Actien 1114. 
Engl. Anl. 935. 


Russ. 


Aegypten, kommt, feiner Geſundheits-Umſtaͤnde wegen, 


nach Frankreich zuruͤck; an deſſen Stelle wird der bisherige Conſul zu Venedig interimiſtiſch nach Alexandrien gehen. 


— Geſtern ſchloß ZpCtige Rente 79 Fr. 60 Cent; 
Frankfurt a. M., 21. April. 
Looſe zu 100 Fl. 163. Brief. 


Oeſterr. 58 Metallig. 997%. 


50066106 108 Fr. 50 Cent. 


Bank Aetien 1327. Partial-Oblig. 1% 
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Gedruckt bei A. W. Hayn. 


Redacteur John, Mitredacteur Cottel. 
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Wegweiſer im Gebiete der Kuͤnſte und Wiſſenſchaften. 


[o Mittwoch e, 


eut. SS 


Januar 1829 


Ueber Champollion's jetzige Reiſe in Aegypten. 


CS 

mehrern Zeitſchriften des In- und 8‏ لم 
ijt bereits die Rede geweſen von der wiſſenſchaftlichen‏ 
Neife in Aegypten, auf welcher fib eben jetzt eine‏ 
Anzahl franzoͤſiſcher und toskanſſcher Gelehrten un:‏ 
ter Leitung des Herrn Champollion aus Paris be⸗‏ 
finden; doch wird es nicht ganz uͤberfluͤſſig ſeyn,‏ 
über den eigentlichen Zweck dieſer Unternehmung und‏ 
den zu erwartenden Erfolg derſelben einiges Naͤhere‏ 
mitzutheilen.‏ 

Das danptifche Alterthum hat feit den früheften 
Zeiten faſt bei allen Voͤlkern zahlreiche Bewunderer 
und Verehrer gefunden, und namentlich in Europa 
zu den mannigfaltigſten Unterſuchungen Veranlaſſun⸗ 
gen gegeben, nicht bloß wegen der Eigenthuͤmlichkeit 
und Grofartigfett, die es in allen feinen Theilen 
zeigt; ſondern auch deßhalb, weil es manche und 
weſentliche Punkte vor dem griechiſchen und rómiz 
ſchen Alterthume voraus hat. So hoch man auch 
die Denkmaͤler der grtechifchen und römifchen ۶ 
zeit hinauf ſetzen mag, fo find fie doch febr neu tm 
Vergleich mit den aͤgyptiſchen. Die aͤlteſten ۲ 
bekannten Manuſeripte find aus dem Sten und Aten 
Jahrhunderte nach Chriſtus, während man aͤgyp⸗ 
tiſche Hapdſchriften nachweiſen kann, die jetzt bele 
nahe 3300 Jahre alt ſind. Eine der aͤlteſten Staͤdte 
Griechenlands, Theben, war nur eine Colonie des 
aͤgyptiſchen, von welchem (don Homer ſagt: 


Wenn Du mir boͤteſt die Guͤter Orchomenos, 
oder was Thebae 

Hegt, Aegyptus Stadt, wo reich ſind die Haͤu⸗ 
> fer von Schaͤtzen; 

Hundert hat ſie der Thore und es zieh'n zwei⸗ 
8 hundert aug jedem 

Ruͤſtige Männer zum Streit mit Roſſen daher 

und Geſchitren. 


Als Griechenland und Italien kaum einen ۶ 
men hatten, bluͤhten in Aegypten Kuͤnſte und Wiſ⸗ 
ſenſchaften, und ſo nennen wir jetzt die Denkmaͤler 
der Griechen und Roͤmer Alterthümer, waͤhrend den 
Griechen und Roͤmern ſchon die Werke der Aegypter 
Alterthuͤmer waren. à 

Mögen bie Kunſtwerke der Griechen und ۲ 
für geſchmackvoller und ſchoͤner gelten, fo finden wir 
doch nur am Nile Pyramiden, die um mehre 1 
dert Fuß hoͤher ſind als die Spitze der Peterskirche 
zu Rom; Obelisken aus einem einzigen Granitblocke 
ven mehr als go Fuß Hoͤhe; Bildſaͤulen, wie die bet 
Sonnenaufgange tönende des Memnon, deren Ger 
wicht auf 30,000 Centner berechnet wurde und deren 
Fußgeſtell allein 7 Mal mehr wiegt als der Fels, 
worauf die Bildfänle Peter des Großen flcbt; uns 
terirdiſche Palafle von mehr als 1000 Fuß Lange, 


Dresden und Leipzig, in der Arnoldiſchen Buchhandlung. 
Verantw. Redacteur: C. G. Th. Winkler Eh. Hell.) 
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wie der ſogenannte Syrinx und die Katakomben; 
Tempel, wie der bei dem jetzigen Karnak, bei deſſen 
Umreitung im Galopp Herr Denon 20 Minuten Zeit 
gebraucht haben ſoll. So großartig iſt nur das 
aͤgyptiſche Alterthum. 

Selbſt in Ruͤckſicht der Zahl, der Erhaltung und 
der Mannigfaltigkeit feiner Alterthuͤmer macht Wee 
gypten Griechenland und Italien den Rang ſtreitig, 
wenn man erwaͤgt, daß das bloße Muſeum zu Turin, 
welchem die zu Paris und London faſt gleich font 
men, gegen 8000 Nummern zaͤhlt und daß ſich nicht 
bloß Handſchriften, ſondern auch faſt alle Gegen⸗ 
ſtaͤnde des Cultus und des bürgerlichen Lebens bar: 
unter befinden. 

Fuͤr uns wird das aͤgyptiſche Alterthum in der 
beſondern Ruͤckſicht immer anziehend und ehrwuͤrdig 
bleiben, daß es die Wiege der Kunſt und 7۴ 
war und mit der heiligen Geſchichte in engfter ۶ 
bindung ſteht. Schon die Alten erkannten Aegypten 
als ihre Lehrmeiſterin an und dieß beſtaͤtigen alle 
neuern Vergleichungen und Unterſuchungen. Die 
groͤßten Maͤnner Griechenlands, Homer, Lykurg, So— 
lon, Pythagoras, Plato, Herodot, Diodor von Ste 
cilien, Strabo und Andere, falbft die Kalter Trajan, 
Gallus und Andere, find längere oder Fúrgere Zeit in 
Aegypten geweſen. Die Griechen erhielten ihre Kunſt 
und Wiffenfchaft zuerſt von den Aegyptern, die 5 
mer von den Griechen, wir von den Roͤmern oder 
von Beiden, und ſomit verdanken wir zuletzt wenige 
fenê einen Theil unferer Kuͤnſte und Wiſſenſchaften 
dem Lande der Pharaonen. 

Wie oft Aegyptens in der heiligen Geſchichte ٤ 
dacht werden muß, iſt hinreichend bekannt. Wer 
weiß nicht, daß die Kinder Israel lange Reihen von 
Jahren in Aegypten ihr Obdach hatten, daß Moſes 
am Hofe eines Pharao heranwuchs, daß Joſeph, dem 
noch jetzt die Grabung des großen Canals von 70 
Meilen Linge zugefchrieben wird, an der Seite des 
Koͤnigs Aegypten geſegnet hat. 

Leider war das aͤgyptiſche Alterthum bisher noch 
groͤftentheils in undurchdringliches Dunkel gehüllt, 
weil der Zugang zu der reichhaltigen aͤgyptiſchen Lie 
teratur nicht gefunden werden konnte. Seit ۶ 
deckung der Inſchrift von Roſette, welche unter zwei 
aͤgyptiſchen Texten eine griechifche Ueberſetzung der— 
ſelben enthaͤlt und ſeit Entzifferung mancher ande⸗ 
rer, mit ihr in Beziehung ſtehender Monumente, 
wobei vorzüglich in England D. Young, in ۶ 
reich Champollion, in Deutſchland Spohn und 
Seyffarth thaͤtig geweſen ſind, wird dieſe Aufgabe 
als geloͤſ't angeſehn. Zwar kann nicht in Abrede 
geſtellt werden, daß noch viele Schwierigkeiten zu 
überwinden find, ehe der literariſche Nachlaß Aegyp⸗ 
tens gleich roͤmiſchen und griechtſchen ۹ 
allen verſtaͤndlich vorgelegt werden kann, dagegen 
bleibt es gewiß, daß die gebrochene Bahn richtig und 
zuverlaͤſſig ift, daß bei ſorgſamer Benutzung der ۶ 
handenen Huͤlfmittel taͤglich neue Fortſchritte gemacht 


werden und daß noch nicht qu berechnen ift, wie 
wichtig die Eröffnung des neuen weiten Feldes für 
die Geſchichte und alle Zweige der Kunſt und Wiſſen⸗ 
ſchaft werden wird, daher ſie auch von vielen als 
die wichtigſte Entdeckung des 19ten Jahrhunderts 
angeſehen wird. Aegypten ſelbſt bleibt für jetzt noch 
die wichtigſte Quelle dieſer Literatur, wenn man ers 
waͤgt, daß die zahlloſen, noch erhaltenen Palaͤſte, 
Tempel, Katakomben und andere Gebaͤude und Kunſt⸗ 
werke, felbft die Felſenwaͤnde meilenweit mit ۶ 
ſchriften uͤberdeckt ſind. 

Somit iſt das Unternehmen der franzoͤſiſchen und 
toskaniſchen Gelehrten zu Gunſten eines Alterthums, 
welches in vieler Hinſicht elgſſiſcher und ehrwuͤrdiger 
ift als bas griechiſche und roͤmiſche, und einer ette 
ratur, die, eben erſt begonnen, zu unzaͤhligen neuen 
Entdeckungen führen muß, hinreichend gerechtfertigt, 
und es wird kein Unterrichteter einen Anſtoß daran 
nebmen, daß die liberalen Regierungen von ۶ 
reich und Toskana dieſe Reiſe auf das Beßte unters 
fiü&t und ſogar anſehnliche Summen dazu verwilligt 


en. 

Im Allgemeinen werden die genannten ۶ 
ten während ihrer Reiſe auf alles Ruͤckſicht nehmen, 
was uͤber das aͤgyptiſche Alterthum Aufſchluß giebt, 
beſonders aber auf die zahlloſen, noch erhaltenen 
Denkmaͤler und die darauf befindlichen Inſchriften, 
welche wenigſtens 10,000 Mal zahlreicher und reich⸗ 
haltiger als alle griechiſchen und roͤmiſchen zuſam⸗ 
mengenommen find, ihr Augenmerk richten. Be⸗ 
kanntlich haben fruͤhere franzoͤſiſche Gelehrte waͤhrend 
des Feldzugs unter Bonaparte die in Aegypten vor⸗ 
gefundenen Alterthuͤmer bereits genauer unterfucht 
Und viele treffliche Anſichten, Plane und Beſchreib⸗ 
ungen davon geliefert; allein gerade auf den wichtige 
人 fen Theil derſelben, ihre Inſchriften, hat damals 
keine oder nur wenige God nt genommen werden 
koͤnnen, daher auch alle in der „Description de 
VEgypte'* vorkommenden hieroglyphiſchen Inſchriften 
unrichtig oder umuverlaͤſſig find. Dieſem Mangel 
ſind Herr Champollion und ſeine Begleiter jetzt im 
Stande abzuhelfen. Hierbei bleibt jedoch der Wunſch 
unerlaßlich, daß dieſe Inſchriften treu und genau, 
und nicht etwa nach einem gewiſſen Syſteme abge: 
zeichnet und wiedergegeben werden. Leider iſt Herr 
Champollion ſchon von mehrern Seiten angeklagt 
worden, die in feinen Werken vorkommenden ۶ 
ſchriften nicht gang genau und, was befremben muß, 
mit Sufágen und Weglaſſungen folder Dinge wie: 
dergegeben zu haben, die ſeinem Syſteme entgegen 
find. Dieß If allerdings eine harte Anklage, welche, 
wenn fie fic) beſtaͤtigen ſollte, auch die kuͤnftigen 
Schriften Champollion's unzuverlaͤſſig machen koͤnn⸗ 
te. Bei dieſer Vermuthung muͤßte man ſogar fuͤrch⸗ 
ten, Monumente vernichtet oder verſtuͤmmelk zu ſehn, 
bie Champollion's Syſtem zuwider liefen, wenn man 
an Barthelemy's Vorbild denkt, welcher alle von 
ihm gefundenen Inſchriften vernichtet haben foll, ٤ 
bald er ſie abgeſchrieben hatte. So erzaͤhlt der letzte 
Netfende in Griechenland, Baron Stackelberg, daß 
ſein gedungener Grieche in Morea eines Tages eine 
entdeckte kleine Inſchrift heimlich bei Seite gebracht 
und nach abgedrungenem Geſtaͤndniſſe ſich damit 
entſchuldigt habe, daß er gefuͤrchtet, Stackelberg ger: 
de den Stein vernichten, wie früher, der Sage nach, 
báufig geſchehen waͤre. Doch haben wir keinen 
Grund, einen ſolchen Vandalismus von Seiten des 
St Champollion, und feiner Reiſegenoſſen zu 
uͤrchten. 

„Obgleich Aegypten in neuern Zeiten faſt von 
unpabligen Europäern bereif't worden ift, fo hat doch 
niemand daſſelbe ausſchlleßlich mit Bezug auf die 


alte Geographie des Landes unterſucht. Ueberall 
finden fic) Ruinen von Staͤdten, Candle, Inſeln, 
Gebirge, Thaͤler, deren genauere Beſtimmungen iu 
manchen erwuͤnſchten Entdeckungen fuͤhren muͤſſen. 
Erſt kürzlich fand der Engländer Burton die von 
den Griechen genannte Stadt Alabaſtron wieder, ۶ 
von der Grundriß im zweiten Hefte der Excerpta 
Hieroglyphica, einem in Kahirg von Burton ſelbſt 
lithographirten Werke, mitgetheilt if, Im Ganzen 
ift die Geographie des alten Aegypten noch febr uns 
vollſtaͤndig und ungewiß, und doch haͤngt davon nicht 
wenig ab, indem ſich an das Land die Geſchichte, 
an die Orte die Begebenheiten anſchließen. 9۹6۶ 
ten foll, bei der unerhoͤrten Bevölkerung von 11/666 
Menſchen auf 1 Quadratmeilr, allein gegen 40,000 
groͤßere Ortſchaften enthalten haben, von denen viele 
in der Geſchichte eine Rolle fpielten, 


„Vor allen bieten die beiden ehemaligen Reſidenz⸗ 
ſtaͤdte Theben und Memphis, von beren Koen 
gen ihrer frübern Größe und Pracht den Vorzug verz 
dient, ein reiches Feld zu Uncerfuchungen dar. In 
beiden finden fic) eine bedeutende Anzahl von Par 
läften, Tempeln, öffentlichen Gebaͤuden, deren eigent⸗ 
liche Beſtimmung man noch eben ſo wenig kennt, 
als die Zeit ihres Urſprunges und die Namen ihrer 
Erbauer. Bei einer genauern Prüfung ihrer Baus 
art, ihrer Einrichtung und anderer Gtgentbümlidje 
keiten derſelben wuͤrde man mit ziemlicher Gichers 
heit chronologtfche Beſtimmungen machen ۸ 
indem ſchon jetzt nachgewieſen werden kann, daß die 
Kunſt in Aegypten einige Jahrhunderte nad) Moz 
fes herab bis auf die römischen Saifer im ſteten 
gleichmaͤßigen Fallen begriffen geweſen iſt. Zunaͤchſt 
dienen hierzu die in den Hauptinſchriften der Gez 
baude vorkommenden 6 Ceartouches) der 
Pharaonen. Zwar haben mehre Reiſende, als Salt, 
Wilkinſon, Burton, Pacho, Nieci, Huyot u. Andere, 
eine Menge folder Namenringe abgezeichnet, fo 
daß das Alter und dle Erbauer der Palaͤſte und 
Tempel zu Karnak, des ſogenannten Grabes des 
Oſymondyas, des Meninoniums und vieler andern 
Gebaͤude angegeben werden koͤnnen, allein es kann 
nicht geleugnet werden, daß die Neifenden hanfig 
nachlaffia und unrichtig gezeichnet und nicht bloß an 
Hauptgebaͤuden, ſondern auch an ſpaͤter 7٤ 
Nebengebaͤuden gefundene Inſchriften mit ſich nach 
Europa gebracht haben. Gewiß wird daher Herr 
Champollton dieſe Namentinge, die für die Geſchich⸗ 
te unvergleichlichen Werth haben, beſonders beruͤck⸗ 
ſichtigen, zumal da er ſich bisher faſt ausſchließlich 
mit der Entzifferung von Cartouchen befchäftigt hat. 


Für die aͤgyptiſche Zeitrechnung, welche durch— 
aus noch nicht auf's Reine gebracht iſt, bieten die 
Katakomben von Theben, die Grabſtaͤtke der Könige 
(Biban el Moluk), eine wichtige Quelle dar. Dieſe 
10 bis 12, fonft 36, zum ber Viertelſtunden [ane 
gen Felsgrotten mit vielen großen und kleinen Kam— 
mern ſind an den Waͤnden durchaus mit Inſchrif⸗ 
ten bedeckt und bilden daher, indem die hintern Gee 
maͤcher immer ſpaͤter hinzu kamen, wahre Chroniken 
oder Tagebuͤcher. Auch if es gewiß, daß dieſe muͤh⸗ 
ſamen unterirdifchen Baue unter verſchiedenen ۶ 
nigen, nach deren Regierungjahren die Aegypter 
zaͤhlten, angefangen und vollendet wurden. Eine 
derſelben iff neuerlich von Belzont entdeckt worden, 
welche in der That nach den dabei gefundenen ۶ 
ſchriften die Katakombe des weltberühmten Oſymdn⸗ 
Dyas, des Eroberers von Aethiopien, Arabien, In⸗ 
diens und andern Laͤndern iſt. Der Sarkophag des 
Pharao von weißem, durchſichtigen Alabaſter war 
noch an ſeiner Stelle und wurde ſpaͤter fuͤr 7000 L. 
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C50,000 Thlr.) an ben Architect Saone in Londen 
verkauft, in Defien Beſitze er noch if. Dieſe über 
1000 Fuß lange Katakombe wurde ſpaͤter mit allen 
Inſchriften der Gänge und Kammern vom D. 1 
aus Florenz abgezeichnet, woruͤber er nach eigener 
Ausſage neun volle Monate zubrachte. 

Eben fo wichtig für die Gorterlehre koͤnnen die 
zahlloſen Wandgemaͤlde und Aufſchriften im Innern 
der Tempel ſeyn, und wer mag es im Voraus be⸗ 
ſtimmen, wie viel Merkwuͤrdiges und Neues enthal⸗ 
ten iſt in den meilenweit gehenden Inſchriften an den 
Felſenwaͤnden zwiſchen Phila und Elephantine, in 


An ۴ 8 DF 


Der Freifdhis 
wird, da die geneigten Lefer darüber einig find, daß 
feine Freikugeln auf's Haar treffen, ſolche auch im 
kuͤnftigen Jahre, und mit des Hoͤchſten Hilfe noch 
viele Jahre verſenden. Der ganze Jahrgang koſtet 
in Hamburg, wie bisher, nur 3 Mark, wofuͤr jeden 
Freitag ein enggedruckter halber Bogen in groß 4. 
ausgegeben wird. Auswärtige wenden fid) gefaͤlligſt 
an ihre Poſtaͤmter ober Buchhandlüngen, 
welche den Jahrgang für 4 Mark Cour, oder 2 Gul: 
den ſaͤchſ. liefern. 
Hamburg, im December 1828. 


In Dresden und Leipzig in der Arnold iſchen 
Buchhandlung zu haben. 


Bei J. C. Krieger in Caſſel und Marburg 
ſind folgende empfehlenswerthe Buͤcher erſchienen und 
durch alle guten Buchhandlungen um beigeſetzte Preiße 
iu haben: 

Bartels, D. Ernft Dan. Aug., Pathogenetiſche Phys 
fiologie, oder die phyſiologlſchen Hauptlehren in 
Ihrer Anwendung auf Die Krankheiklehre und 7 
befondere auf Erklaͤrung der Krankheiten. Zur Er⸗ 
leichterung und Förderung des pathologiſchen ۶ 
diums. gr. 8. 25 Bogen. 2 Thlr. 6 Gr. od. 4 Fl. 


— — Ueber innere und aͤußere Bewegung im Pflan- 
zenreiche und Thierreiche. gr. 8. 1 Bog. 8 Gr. 
oder 12 Kr. 


Cicero's zweite philoſophiſche Rede, überf, von D. H. 
A. W. Winkler. 64 Bog. 8. 6 Gr. od. 27 Kr. 


Conradi, J. W. H., Einleitung in das Studium 
der Medizin, zum Gebr, bei Vorleſungen. Dritte 
Ausgabe ſeines Grundrißes der med. Eneyelopaͤdie 
und Methodologie. gr. 8. 8 Bog. 16 Gr. oder 
1 Fl. 12 Kr. 

Deſſen Handbuch der fpectellen Pathologie u. Therapie, 
zum Gebrauch bet Vorleſungen. 2r Bd. Ste verb. 
Ausg. gr. 8. 40 Bog. 3 Thlr. oder 5 Fl. 24 Kr. 

Heydenreich, D. A. L. G., einige Bemerkungen uͤber 
die Frage: „Ob und in welchem Sinne das 6٤۶ 
ſtenthum perfectibel fep? 4 195 Bog. 12 Gr. 
oder 54 Kr. 

Huter, D. C. C., Die Pathologie und Therapie der 
fünften Geburtsperiode. gr. 8. 17 Dog, 1 Thlr. 
oder 1 Fl. 48 Kr. 

Lilienſtern, A. F. Ruͤhle v., die nach den gefundnen 
richtigen Schluͤſſeln nunmehr deutliche Offenbar⸗ 
ung Johannis. 2te febr erweit. Ausgabe, gr. Se 
1 Chr. 12 Gr. oder 2 Fl. 42 ۰ 


den Grotten am Lybiſchen Gebirge bei Theben in 
einer Strecke von 3 Stunden oft in ſiebenfachen Reis 
hen uͤber einander an den 200 bis 300 Fuß hohen 
Felſen, in ben Aufſchriften fat unzähliger Mauern 
von Paläften, Tempeln und andern Gebäuden, groͤ⸗ 
ßeren und kleinern, Monolithen, Stelen, Coloſſen, 
Obelisken u. ſ. w., welche man durch ganz Aegypten 
von ben Waſſerfaͤllen bei Philae an bis an den fies 
benfachen Ausfluß des Nils in das Meer hin überall 
ausgeſtreut findet. 
(Beſchluß folgt. 
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Moding, Kasp., Statiſtik und Topographie des 2 
fuͤrſtenthums Heſſen, nach ſeiner neueſten Verfaßung 
und Eintbeilung für Birgerz u. Landſchulen. ote 
verbeſſerte Aufl. 8. 10 Bog. 6 Gr. od, 27 Kr. 


Ritgen, F. A., Ueber die Aufeinanderfolge des erſten 
Auftrerens der verſchiedenen organiſchen Geſtalten. 
gr. 8. 7$ Bog. 10 Gr. oder 45 Kr. 


Spiekers, J., Leben und Leichenfeier, von L. W. Ch. 
Dieffenbach. 8. 23 Bog. 4 Gr. oder 18 Kr. 


Tennecker, S. von, Bemerkungen und Zuſaͤtze zu 
Waldinger's Therapie, oder praktiſches ۶ 
ren bei den gewoͤhnlichſten inerlichen ۶ 
heiten. gr. 8. 235 Bog. 1 Thlr. 8 Gr. oder 
2 Fl. 24 Kr. 

Deſſen Lehrbuch der ſpeeiellen Pferdekenntniß, oder 
Noten und Bemerkungen zu A. L. Havemann's 
Beurthellung des aͤußeren Pferdes. gr. 8. 214 Bog. 
1 Thlr. oder 1 Fl. 48 Kr. 


Vogel, L. D., die Limburger Chronik mit einer Ein⸗ 


leitung und erlaͤuternden Anmerkungen. te Aufl. 
8. 10% Bogen. 14 Gr. oder 1 Fl. 3 Kr. 

Walch, C., Surf. Heß. Krelsthierarzt, thieriſcher Ore 
ganismus und feine Berhaltniffe zu der Außen⸗ 
welt, Als Einleitung in das rationelle Studium 
der Thierarznelwiſſenſchaft. Nach E. Veith's ۶ 
ſichten entworfen. 8. 8 Bogen. 10 Gr. oder 
45 Kr. 


Wiegmann, A. F., uͤber das Einſaugungsvermoͤgen 
der Wurzeln. gr. 8. 14 Bog. 3 Gr. od. 18: Kr. 


Zeitſchrift für Predigerwiſſenſchaften von D. A. L. 
Ch. Heydenreich, und D. L. 8 1ften ۶ 
des. 38 Heft. gr. 8. 112 Bogen 18 Gr. oder 
1 Fl. 20 Kr. 

In Dresden und Leipzig in der Arnoldiſchen 

Buchhandlung zu haben. 


— ee 


Im Verlage der Hah n'ſchen Hofbuchhandlung 
in Hannover iff fo eben erſchtenen: 


Umriſſe aus meinem Skizzenbuche von dem 
Herzogl. Oldenb. Kammerherrn A. von Rennens 
kampff. Erſter und zweiter Theil. 8. Velin⸗ 
Druckpap. Sauber cartonirt. Preiß: 4 Thlr. 8 Gr. 


Ein vielſeitig heiteres Leben, reich an 7 
lien für Menſchen⸗ ۰1۱7۱۲, y hat den 
Herrn Verfaſſer in den Stand geſetzt, dieſe Erinner⸗ 
ungen aus demſelben dem gebildeten Publikum, in 
vielfältiger Hinſicht, anziehend und fruchtbar zu ma⸗ 
den, Wenn wir ihn hier, in den merkwuͤrdigſten Zeit⸗ 


punkten der juͤngſt erlebten Geſchichte, bald in Paris 
und Italten, bald wieder in Deutſchland, Rußland 
und Taſchmire treffen, fo finden wir dieſe fernen Ges 
genden durch Lebens- und Naturſchilderungen fo neu 
und wahr dargeſtellt, daß man ſich an jedem dieſer 
Orte mit dem Verfaſſer einheimiſch fühlt. Dieſe 
Erinnerungen ſind aber zugleich die Lebensgeſchichte 
mehrerer ausgezeichneter und ganz vorzuͤglicher 74+ 
ſchen, die hier ihre Geſinnungen, Anſichten und 
Grundfage über die wichtigſten Angelegenheiten der 
Menſchen mit aller Waͤrme und Freimuͤthigkeit aus 


ہی ا : 


سے کو2 


ſprechen, und deren Lebensſchickſale bie 6 
gebildeter Lefer fo lebhaft in Anſpruch nehmen muͤſ— 
ſen, wie man ſie nur von Romanen zu erwarten 
pflegt und die Wirklichkeit ſie ſelten bietet. Von 
dieſer Theilnahme des Publikums erwarten wir die 
Aufmunterung, den dritten Theil dieſes Werkes fol⸗ 
gen zu laſſen, der die Entwickelung der Geſchichte 
der auftretenden Zeitgenoſſen, die letzten Nachrichten 
von ihnen enthalten und das Werk beſchließen foll. 


In Dresden und Leipzig in der Arnold iſchen 
Buchhandlung zu haben. 


i 8 € 


Veranlaßt durch die in der Nr. 355. der Ditasfalla vorkommende, nur qu wahre Bemerkung in Ber 
treff wortbrüchiger Schauſpieler und namentlich eines entwichenen Mitglieds des hieſigen Hoftheaters, Na⸗ 
mens Seydelmann, glaubt unterzeichnete Behörde fid) ſelbſt, dem Hoftheater Comité 1 Darmſtadt und je⸗ 


dem ſonſt Betheiligten es ſchuldig zu ſeyn, den Hergang der Sache getenmaͤßig bekannt zu machen. 


delmann, 


Sey⸗ 


der mit einem Gehalte von jahrlich 1200 Rthlrn, von Oſtern 1822 bis dahin 1825 engagirt war, 


bat am 16. Mary 1824, indem er unter Anderem die Vortheile ſchilderte, welche der biefigen Bühne daraus 
erwachſen würden, wenn er in die Lage geſetzt werde, feine Kräfte derſelben für ferme ganze Lebenszeit ۶ 
men zu koͤnnen, um ein Engagement fuͤr die Dauer derſelben; und es wurde, nach uͤber die Bedingungen 
ſiattgehabten Verhandlungen, dergeſtalt mit ihm comtrahirt, daß er eine jährliche Gage von 1300 ۰ 
fo lange er bienfifábig fenn würde, 800 Rthlr. jährlich für den Fall der Dienſtunfaͤhigkeit, und soo ۰ 
jährliche Penſion für feine Wittwe zugeſichert, hierüber auch eine am 31. Mat 1824 von Sr. Koͤnigl. Hoh. 


dem Kurfuͤrſten vollzogene Urkunde zugeſtellt erhielt. 


Vom 1. Januar 1827 an wurde ſodann ſeine Gage auf 
8 


1400 Nthlr. erhöht, (o wie er bis dahin bereits eine Gratififation von 200 Rehlr. empfangen 6 Ein 
am 20. Februar v. J. von ihm eingereichtes Geſuch um Entlaſſung wurde jedoch unter Verwilligung einer 


weiteren, nicht angenommenen, 
desſelben blieben ohne Erfolg. 


Gratifikation von 200 230:01. abgeichlagen, und ſpaͤtere Wiederholungen 
Runmebr erklaͤrte Seydelmann vor einem von Sr. Koͤnigl. Hoheit beſonders 


mit der Sache Beauftragten, mit der Gbeaterbireftion zu Hamburg bereits einen Vertrag abgefchlöffen und 


mittelſt desſelben ein Reugeld von 1000 Rthlrn. verſprochen zu haben, 
weshalb er ſeine Entlaßung nachgeſucht habe, 


nigire Lage als Grund, 


ſchuͤtzte uuter Anderem feine pecus 
vor, und ging zuletzt darauf ein, 


für den Fall, daß ſeine, ihn mit Execution verfolgenden Gläubiger beruhigt würden und er feiner ۶ 


pflichtungen gegen die 
wollen. 


heres Verſprechen, ein Verzeichniß feiner Schulden, ۲ 
unterhandeln zu koͤnnen, einzureichen, jetzt von Ems aus erfüllen zu ۰ 


nicht, 8 


e Hamburger Bühne entboben werden fonne, fein Entlaſſunggeſuch fallen laſſen zu 
So kam die Zeit feines Urlaubs herbei, und noch am Tage feiner Abreiſe wiederholte er fein ۶ 
um auf den Grund desſelben mit ſeinen Glaͤubigern 


Er hielt dieß Verſprechen 


feine Gage während feines Urlaubs bis zum 1. Juli, und bat in einem am 11. Cult, wenige 


Tage vor deſſen Ablauf erhaltenen Schreiben, um Verlaͤngerung desſelben, anfuͤhrend, daß er verhindert 


in Frankfurt zu ſpielen und zu Gaſtrollen in Darmſtadt eingeladen, 


fey, um mehre angegangen werde, 


ſchon in einigen daſelbſt aufgetreten 


und ſeiner pecuniairen Verhaͤltniße wegen zum Erwerbe genoͤthigt ۰ 


Hieruf wurde ihm am 12. Juli das ſeines Ausbletbens wegen, jedoch zu ſeinen Gunſten, abgeaͤnderte Thea⸗ 


terrepertoty zugeſandt, 


um in Gemaͤßheit desſelben ſeine Ruͤckreiſe einrichten zu koͤnnen. 


Bis dahin 


aber trat er (olde nicht an, und nunmehr will er bei der Hofbühne in Darmſtadt angeſtellt fenn. 
Es iff übrigens eben fo unerheblich als falfch, menn Seydelmann in einem Schreiben an die unter⸗ 
zeichnete Behörde vom 2. August v. J.“ fo mie in dem Phoͤntr Nr. 37. v. J. anfuͤhrt, daß ihm die Auszahl⸗ 
ung der Gage vom 1. bis 16. Juli verweigert, und hierdurch der Vertrag ipso facto aufgehoben worden 
fey, denn er hat ſolche, fo lange er deren Auszahlung verlangte, erhalten, und war uͤberdem zu der bez 


zeichneten Zeit abweſend. Harte er fie gefordert, 
pflichtung wiederholt anerkannt; 
hatte man darin, daß 


1 fo hatte er zum Ueberfluß die Fortdauer feiner ۶ 
hätte man fie ihm oder einem gehörig Bevollmächtigten verweigert, fo 
er über Urlaub ausblieb und in dem durch ihn ſelbſt veranlaßten Gerüchte, er werde 


nicht zurückkehren, zwar hinreichenden Grund, er aber dennoch nur einen Anſpruch auf Zahlung, nicht auf 


Aufhebung des Vertrags gehabt. 


H 


Das Großherioglich Heſſiſche Theaters Comité iſt von den diebfeitigen 


Rechtsanſpruͤchen und den fie begründenden Thatſachen amtlich in Kenntniß geſetzt worden, und unterjetd)y 
nete Behörde wird demnaͤchſt Veranlaßung nehmen, das Ergebniß der, nicht von ihr geleitet werdenden Un⸗ 


terhandlungen anzuzeigen. 
ung. Die کک‎ Theaterdirektton, 
ihm einen 

geben zu wollen. 


welche, 


Die Hoffnung, es ſchon bis dahin zu konnen, verzoͤgerte gegenwärtige 6 
rdir Seydelmann's Verhaͤltniße zu der hieſigen kennend, mit 
ertrag abſchloß, ſcheint die daraus vermeintlich gegen ihn erworbenen Rechte ſtillſchweigend ۶ 
Uebrigens hat die Handlungweiſe Seydelmann's es veranlaßt, daß faͤmmtlichen Mitglie- 


dern des hieſigen Hoftheaters ein ihren Verpflichtungen entfprechender und denſelben gemäß eingerichteter 


Dienſteid abgenommen wurde. 


Caſſel, am 9. Januar 1829. 
Aus Kuffuͤrſtlich Heſſiſcher Hofthegter-Direktion. 


ide det 


Wegweiſer im Gebiete der Künfte und Wiſſenſchaften. 


7. Sonnabend am 24. 


Januar 1829, 


oo 


Dresden und Leipzig, in der Arnoldiſchen Buchhandlung. 
Verantw. Redacteur C. G. Th, Winkler (Tb. Hell.)“ 


nan — —— — ̃õ—— 2 222. |, 


Literariſcher und Kunſt-Wegweiſer. 


Ueber Champollion's jetzige Reiſe in Aegypten. 


(Beſchluß.) 


Har Champollion fol bereits Obelisken entziffert 
und namentlich von dem bei Alexandria hefindlichen 
der ſogenannten Stecknadel der Cleopatra) dem 
Paſcha von Aegypten eine Ueberſetzung überreicht ha— 
ben, die auch (n mehreren Zeitſchriften mitaetbeilt 
worden iff (S. Artiſtiſches Notiſenblatt zur Abendz. 
Nr. 12. Novbr. 1828). Hierbei werden freilich ۶ 
che Kritiker die Frage aufwerfen, nach welchem Sy— 
ſteme Hr. Champollion entziffert habe, indem auch 
der Jeſutt Mircher ganze Obellsken geleſen hat. 
Sollte Hr. Champollion hierbet nur fein eigenes 
Syſtem befolgt haben, fo wird dieſe Leberfegung zum 
wenigſten jenſeit des Rheines und rjenfeit der ۶ 
pen keine allgemeine gläubige Aufnahme finden. Der 
Profeſſor der orientaliſchen Sprachen und Repetent 
bei dem Vatican, Michelangelo Lonct, z. B. ſchrieb 
inder Schrift: Lettera sopra un scarabeo, all' Ex- 
cellenza del Sign. Bar, di Roller. Napoli, 1826. 
S. 46, nachdem er die beiden hieroglyphiſchen Spe 
ſteme von Champollton und Seyffarth geprüft, feine 
Ueberzeugung mit folgenden Worten nieder: „Sta 
dunque ben soldo il systema del Seyffarth. D'al- 
tro canto il dotto Francese non puo convenirsi 
cal profondo Alemanno senza sconvolgere tutto 
quanto ei compose, e publicó; ma sarà ladatis- 
simo se ponga sollecita mano al grande ristauro, 
al quale si vuol prudentemente lui consigliare, 
per non vederlo si tosto (con ۵ presagio) 
di nido cacciato dal giovine Tedesco, o di quell’ 
altezza, a cui salse per aura di volgo, precipito- 
samente cadere.** D. i. „Mithin ſteht 6:6086 
Syſtem feſt. Dagegen kann der franzoͤſiſche 6 
ſich nicht vereinigen mit dem gruͤndlichen Aleman— 
nen, ohne alles umzuſtürzen, was er aufbaucte und 
herausgab. Doch wird es febr loͤblich ſeyn, forgfa- 
me Hand an den großen Wiederaufbau zu legen, 
wozu man ihm weislich rathen möchte, um ihn nicht 
fo bald (wie ich es wahrlich vorausſehe) durch ben 
jungen Deutſchen vom Neſte vertrieben ünd von der 
Hohe jaͤhling herabſtuͤrzen zu ſehen, zu welcher er 
$5 auf der Volksluft Caura di volgo) hinauf: 
ſchwang.““ 

Doch geht Hr. Lonei zu welt, wenn er hiermit 
dem Hrn. Champollion alle Verdienſte abfprechen 
wollte, eben ſo ſehr als das Journal des savants, 
welches nach Erſcheinung von Seyffarth's Rudimenta 
Champollion's Entdeckungen für null und nichtig erz 
Harte, Es )ا‎ dieß ein neuer Beweis, wie ſchwer 
es ijt, bet der Frage, die jetzt faſt das ganze gebils 
dete Europa beſchaͤftigt, den rechten Geſichtpunkt 
aufjufaffen, und während fid) zwei Parthelen ۶ 
det haben, von der Leldenſchaft frei qu bleiben, wel⸗ 


che auf die Unterdrückung der einen oder der andern 
hinwirkt und nur fuͤr die Wiſſenſchaft ſelbſt am nach⸗ 
theiligſten werden kann. Es iſt wahr, in den Grund: 
faken, wonach die Hieroglyphen entziffert werden ſol⸗ 
len, find Spohn, Seyffarth und Champollſon nicht 
uberall einig, allein von jeder Seite find eine Reihe 
von Entdeckungen gemacht worden, welche vom Sy⸗ 
ſteme unabhaͤngig ſind, was auch von Dr. Poung's 
Entdeckungen gilt. Ferner find beide Theile von ete 
nem andern Punkte ausgegangen und auf einem be⸗ 
ſondern Wege fortgefchritten, allein Beide find doch 
auf ein gemeinſchaftliches 7۶٤ gekommen, auf 
dieſes namlich, daß es in der Schrift der ۲ 
etwas Alphabetiſches und Grammatiſches gibt; über 
das mieotel und warum würden ۶ Syſteme 
einander gewiß naͤher ſtehen, wenn beide Thelle nicht 
bloß mit der Entzifferung bloßer Eigennamen, fons 
dern, von der Inſchrift von Roſette ausgehend, mit 
der Erklärung ganzer Texte fid) beſchaͤftigt haͤtten. 
Auch (ff es gewiß, daß Spohn fchon vier Jahre früs 
her feine Entdeckung gemacht und anackind 
ehe Champollion's Lettre à M. Dac 

er noch kurz vorher in elner and 

bald unterdrückt wurde, beb 
aͤgyptiſchen 1 

allein Champollion's 

abhaͤngig von Spohr 

doppelter Gewinn, ber 


CUM ME € d 
für Spohn fowohl als o cu 


Dion, aber nur 
der Sicherheit 
t doch wohl der 
chen, welche nicht 
che nicht haͤtten ſollen ver⸗ 
Bekaͤmpfung der einen oder 
der andern Parthey. Ueber das wahre und beſon⸗ 
dere Verdienſt der Einzelnen bei Wiederherſtellung 
der dapptifden Literatur, können vor der Hand nur 
diejenigen richtig urthetlen, die das Ganze durch⸗ 
ſchauen und alle ſeit dem Untergange der aͤgyptt⸗ 
ſchen Literatur, namentlich ſeit Entdeckung der In⸗ 
ſchrift von Rorette angeſtellten Unterſuchungen und 
erſchtenenen Schriften kennen; doch wird eine (par 
tere Geſchichte der Wlederherſtellung der aͤgyptiſchen 
Literatur Alles in's Klare bringen und die Anſpruͤ⸗ 
de e رد‎ aks A ALIA wenn man den ۶ 
ah feft Balt, Jedem das zu ertheilen ihm red 
دو‎ Belle tukomme. f deri Bs Ai 
‚ehe minder wichtig und lobenswerth ik Char 
pollion's Abficht, Beitraͤge zur Grit, 8 
tiſchen Sprachkunde in Aegypten zu ſammeln, da 
das Koptiſche die eigentliche Grundlage der alt aͤgyp⸗ 
tiſchen Literatur iſt. Schon früher hat Hr. Chante 
pollion zu dieſem Zwecke die in der koͤnigl. Biblio⸗ 
thek zu Paris befindlichen älteren koptiſchen Sprache 
lehren und Wörterbücher verglichen und fo ein ۶ 
tiſches Wörterbuch nach neuem Plane entworfen. 
Er ſtellte nämlich die Worte nicht alphabetiſch, wie 
bisher geſchehen, fondern nach den Wurzeln zuſam⸗ 
men, indem er Die Vocale, welche in den Hand: 


fchriften häufig. wechſeln, weg ließ. Dieſes neue 17 
tiſche Lexicon nebſt Grammatik, welches nach einem 
Augenzeugen, geſchrieben, in 5 Folio-Baͤnden entbals 
ten iſt und gedruckt faſt noch einmal ſo ſtark und 
weit reichhaltiger an Worten als unſer bisheriges 
koptiſches Woͤrterbuch ſeyn wuͤrde, ſollte früher auf 
Öffentliche Soften in Paris gedruckt werden, daher 
es vom Miniſterium dem Hen. Silo. de Gacy zur 
Prüfung vorgelegt wurde. Allein der darüber erſtat⸗ 
tete Bericht fiel unguͤnſtig aus, und fo ift der Druck 
dieſes Werkes unterblieben, wie Hr. Klaproth in feiz 
ner Seconde lettre sur les Hliéroglyph. etc, Paris, 
1897, S. 25, erzählt, Dabet darf jedoch nicht vers 
geffen werden, daß bet einem ſolchen Unternehmen 
gründliche Kenntniß des Arabiſchen unerlaßlich if, 
welches bei Hrn. Champollion nicht vorausgeſetzt 
werden konnte. Oeffentlichen Nachrichten gemaͤß ift 
dieſes handſchriftliche Woͤrterbuch nebſt Grammatik 
von Hrn. Champollion mit nach Aegypten genom: 
men worden. Hr. Champollion wird daſelbſt, wo 
die Landesſprache die arabiſche iſt und die chriſtli⸗ 
chen Prieſter und Mönche zwar nicht mehr Eoptifch 
ſprechen, aber ihre Kirchenſprache doch noch verſtehen, 
die beßte Gelegenheit haben, feine Handſchrift zu 
ergangen, zweifelhafte Punkte zu verbeffern, und 
gewiß wird hei der Unvollkommenheit unſeres bishe— 
rigen koptiſchen Woͤrterbuches und bei der täglich 
wachfenden &beilnabme an der koptiſchen und alts 
aͤgyptiſchen Literatur jeder neue Beitrag zur Ermeis 
terung der koptiſchen Sprachkenntniß dankbar auf 
genommen werden. 


Wollten die fransöfifchen und toseaniſchen Ger 
lehrten unter Champollion's Leitung ſelbſt ۶ 
ungen in Aegypten anſtellen, fo iff nicht zu ۸ 
feln, daß ſie auch hierbei manchen gluͤcklichen Fund 
thun würden. Es iſt wahr, feit langer Zeit haben 
die Conſuln und Geſandten auswaͤrtiger Höfe in 
Alexandrien und Cahira taͤglich eine große Menge 
von Arbeitern zu diefem Behufe unterhalten, und für 
Hrn. Drovetti allein follen deren gegen 400 täglich 
befchaftigt ſeyn; allein der Boden von Aegypten ift 
fo groß und fv reichhaltig an unterirdiſchen Gch dys 
zen, daß täglich neue Alterthuͤmer mit Leichtigkeit zu 
Tage gebracht werden koͤnnen. Das bloße Theben 
hatte 6 Meilen im Umfange und auf feinen Ruinen 
ſtehen fetzt 10 — 12 Ortſchaften, die durch Waͤlder 
von einander getrennt ſind. Man koͤnnte daher bei 
jeder neuen Eingrabung auf dieſem großen Felde von 
beinahe 8 Quadratmeilen darauf rechnen, etwas Merke 
wuͤrdiges zu finden. 


Wie dem auch ſey, ſo haben wir Urſache, in je⸗ 
der Rückſicht den beften Erfolg von der Reiſe des 
Hrn. Champolltion und feiner Begleiter zu hoffen. 
Ihr Verdtenſt wird um fo größer und bleibender 
fenn, je weniger fie Anſtrengungen ſcheuen bet ihren 
Unternehmungen, und je mehr fie fid) beeifern ٠ 
den, die noch vorhandenen Denfmäler des aͤgyptiſchen 
Alterthumes, beſonders Infchriften, durch treue, ۰ 
rige, vollſtaͤndige und von jedem Syſtem unabhängige 
Abzeichnungen nach Europa zu verſetzen und der ges 
lehrten Welt zugaͤnglicher zu machen., 


9 ۰۷۰ 
Durch die Cin ۲۲۰۷۶۰ Buchhandlung in Cor 
burg find fon ٥۶٥١:٤ zu 17 


Adolph Buhe's Gedichte, Gotha, 1825, XII. 
110 S. kl. 8. 30 kr. ۱۲۶۲ 7 Gr, 


— — 


Fortſetzun gen. 


Las Comedias de Dn. Pedro Calderon de 
la Barca etc, corregidas y dadas á luz por 
Juan Jorge Reil. En cuatro Tomos, Tomo 
segundo. Leipsique, publicado en casa de Er- 
nesto Fleischer, 1828, 


Nr. 71. diefer Blätter, Septbr. v. J., enthält 

meine vorlaͤufige Anzeige von dem Erſcheinen des er⸗ 
fien Bandes ber Dramatifden Werke Calderons. 
Dramattfd ſage ich, ohne damit andeuten in 
wollen, daß Calderon's Comödieen durchgängig auch 
dramatiſch ſeyen; vielmehr möchte ich die theatra⸗ 
liſche Zulaͤſſigkeit mancher derſelben, auch in der 
luͤcklichſten Bearbeitung (vid. Grieß, Weſt,) recht 
ſehr in Abrede ſtellen. Wie ſehr ſelbſt Spanter 
dieſes fühlen, bemeifen die Worte Ittartes in feiner 
Kritik der Werke Calderon's, welche alſo lauten: 
El — Calderon — no ha escrito solamente por 
la representacion; en contrario, muesira 
el mayor parte de sus obras, que los efectos 
no estan fundados en ellos, — Aber einen ۶ 
ten Hochgenuß gewährt dem gründlichen Kenner 
wie dem Layen in der ſpaniſchen Sprache und Lites 
ratur bie Lectüre des Calderon, aus der uns ein 
Schatz von poetiſchen Schönheiten, wie von achter 
Lebensphiloſophte entgegen leuchtet. — Obgleich ich, 
veranlaßt durch die vorliegende unvergleichlich ۶+ 
ne und correkte Ausgabe des großen ſpaniſchen ۵۶+ 
ters, und in Ruͤckſicht auf blefelbe, bereits hinlaͤngli⸗ 
che Materialien geſammelt habe, welche dazu dienen 
dürften, den großen Nutzen zu erweiſen, welchen der 
ehrenwerthe und hoͤchſt kundige Hofrath Keil, als 
auch der wackere Verleger, Herr Ernſt Fleiſcher, 
durch dieſes hochherzige Unternehmen, deſſen Erfolg 
H fion in der naͤchſten Zeit immer deutlicher bare 
thun wird, da ſogar im Diario de Madrid, vom 24. 
Mat 1828, deſſelben auf's Ehrenvollſte gedacht iſt, ger 
ſtiftet haben, fo muß ich mir dieſe 08 
doch bis zum vollſtaͤndigen Erſcheinen des ganzen 
Werkes vorbehalten und mich einftweilen darauf bes 
ſchraͤnken, den bloßen Inhalt des 2ten Bandes 
anzuzeigen: 

Los hijos de la fortuna; Afectos de odio y 
ammor; la hija del aire (Part. I. II.); Ni amor 
se libra de amor; El lauree de Apolo; La pür* 
pura de la rosa, con loa; la fiera, el rayo y la 
piedra; tambien hay duelo en las damas; El po- 
strer duelo de Espana; Eco y Narciso: El mon- 
struo de los jardines; El gran principe de Fez; 
El encanto sin encanto; La niüa de Gomez 
Arias; El hijo del Sol faeton; La Aurora en 
copacabana; El conde lucanor; Apolo y Climes 
ne; El golfo de las sirenas; Fineza contra fine 
za; Hado y divisa; Los dos amantes del cielo; 
Muger, Llora, y renceräs, — 

Gluͤck zum weiteren Gedeihen eines Unterneh⸗ 
mens, das uns der wiſſeuſchaftlichen Befteundung 
einer Nation naͤher bringt, deren Andenken bereits 
in dem edelſten Theile unſers Deutſchlands, in dem 
biedern Sachſenlande, durch die innigſte Verzweig⸗ 
ung errichtet ۰ 

Dresden, im Januar 1829. 

Dr. Friedrich Wagener. 


gungen. 


Adolph Sube Lebensblüthen, Coburg, 1826, 
32 S. gr. 8. 18 kr. od. 4 Gr. 


Obolen, Coburg, 1827, 32 ©,‏ — سه 
gr. 8. 18 kr. od. 4 Gr.‏ 


= 24 


Adolph Bube's Cyklus poetiſcher Gez 
maͤlde, Coburg, 1828, 85 S. 12. 18 kr. od. 4 Gr. 


Die letzteren reihen ſich den mythologiſchen und gez 
ſchichtlichen Gemaͤlden an, welche die Gedichte, Le⸗ 
bensbluͤthen und Obolen unſers Verfaſſers enthalten. 
Mit welchem Beifalle dieſe aufgenommen wurden, iſt 
bekannt. Erf kürzlich urtheilte die Halleſche Liter. 
Zeitung, October 1828, Nr. 118. der Erg. Blätter, 
über fe alſo: „In thnen erſcheint uns ein junger 
Dichter von ausgezeichnetem Talent. Sie zeugen 
eben ſowohl von einer genauen Bekanntſchaft mit 
der Klaſſiettaͤt des Alterthumes als mit der Ro⸗ 
mantik der neuen Poeſie. Es herrſcht in ihnen ei; 
ne friſche und blühende Phantasie, die Behandlung 
der Stoffe iſt geiſtvoll, die Sprache kraͤftig, der Vers⸗ 
bau correet. 

In Dresden und Leipzig in der Arnold iſchen 
Buchhandlung zu haben. 


In der P. G. Hilſcher'ſchen Buchhandlung 
in Dresden if erſchienen und durch alle Buchhand⸗ 
lungen zu haben: 

Beobachtungen 
des 
menſchlichen Herzens 
in Gnomen geſammelt 
von 


: Dr, Joh. Fr. Wilh. Vilder, 
Ritter des Koͤnigl. Saͤchſ. Civilverdienſtordens und 
Superintendent zu ۰ 


Erſter Theil. 8. Preis 18 Gr. 
Auch bei Arnold in Dresden und Leipzig zu haben. 


O. L. Erdmann's 
Journal für technische und ökonomische 
Chemie. 


Auch unter dem Titel: 
Die neuesten Forschungen im Gebiete der 
technischen und ökonomischen Chemie. 
Leipzig, bei J. A. Barth, 


erſcheint auch in dieſem Jahre unter derſelben Form, 
wie bisher. Dankbar für die nachſichtvolle Aufnah⸗ 
me, welche dem erſten nun vollſtaͤndig erſchlenenen 
Jahrgange zu Theil geworden iff, werden Herausge⸗ 
der und Verleger (db bemuben, demſelben auch für 
die Zukunft den Beifall ſeiner Leſer zu ſichern, und 
deren Theilnahme zu erhoͤden. Insbeſopdere wird 
der Herausgeber weder Aufwand noch Muͤhe ſparen, 
um die Aufgabe, welche er fib beim Beginn feiner 
Arbeit ſtellte: „vollſtaͤndige Darlegung aller Zort: 
ſchritte der geſammten techniſchen und oͤkonomtſchen 
Chemie“ immer befriedigender zu loͤſer, daher denn 
auch kuͤnftighin mehr noch als es bisher geſchehen 
konnte, neben den Journalen auch die größeren 
ſelbſeſtaͤndigen neuen Werke des In- und Auslandes 
benut werden follen. Die Grundſaͤtze, nach ۶ 
chen bisher bei der Aufnahme des Auslaͤndiſchen ver⸗ 
fahren wurde, erhtelten mit fo weniger Ausnahme 
den Beifall der Sachkundigen, daß fie auch ferner⸗ 
bin als Richeſchnur dienen werden. اب‎ 

Was endlich die mitzutheilenden 14 
ten, als den wichtigſten Theil des Ganzen, 6: 


trifft, fo haben noch mehrere der ۸ 
deutſchen Chemiker ſich den bisherigen geehrten Herz 
ren Mitarbeitern. angeſchloſſen, und den Herausges 
ber theils mit der freundlichen Zuſage ihrer thaͤtigen 
Mitwirkung, theils fchon mit Abhandlungen für das 
Journal beehrt, die demnaͤchſt erſcheinen werden. 

Moͤge denn auch das leſende Publikum ſich im⸗ 
mer mehr für dieſes mit Sorgfalt gepflegte Unters 
nehmen intereſſiren. (Das Nähere über die Forts 
fuͤhrung deſſelben enthaͤlt die beſonders ausgegebene, 
in allen Buchhandlungen zu findende ausführlichere 
Anzeige.) 

Das 166 Heft von 1829 ifl fo eben verfanbt; — 
der Preis des Jahrganges von drei Baͤnden oder 12 
Heſten bleibt unverändert 8 Thlr. 


Auch bei Arnold in Dresden und Leipzig zu haben. 


Nachricht an die 992 Praͤnumeranten auf die 
Ste Auflage von 


Kraft's deutſch-lateiniſchem Lexikon. 


Der erſte Theil iſt fertig und wird der Reihe nach 
an alle, welche die Pranumeration geleiſtet haben, 
expedirt. Der 186 Praͤn. Pr. hat aufgehört, doch 
babe ich bis zur Beendigung (Mich.) einen zweiten 
von 5 Thlr. geſetzt (Schreibpap. 7 Thlr.. Anzei⸗ 
gen und Proben des ten Theiles und Frei⸗Exem⸗ 
plare bei mir. 
Leipzig, am 8. Jan. 1829. 
Ernſt Klein. 


Hallams klaſſiſches Werk über die Conſtitution 
von England. 


Bei C. H. F. Hartmann in Leipzig ift ۶ 
[nen und in allen Buchhandlungen Deutſchlands 
zu haben: 


Henry Hallams Geſchichte der Verfaſſung von 
England von Heinrich den VII. bis Georg den II. 
Uebertragen und bis zur Regierung Georgs des 
III. 1828 fortgeſetzt von F. A. Ruͤder. 2 le. 
gr. 8. 1828. 4 Thlr. 


Dieſes treffliche Geſchichtswerk fand bereits in 
England und Frankreich den größten Beifall, weil 
Hallam, ein berühmter Anwald in London, die fo 
eigenthuͤmliche Berfaffung feines Vaterlandes aus 
den darüber vorhandenen hiſtoriſchen Quellen auf 
eine hoͤchſt freimütbige und unparthetiſche Weiſe fit 
dert. Es muß auch fuͤr die gebildeten Deutſchen, 
und namentlich für alle Diejenigen von großem ۶ 
tereffertenn, welche mit England in näherer Berúsrs 
ung ſtehen. Das Original geht nur bis zur Nee 
gierung Georgs des II. Herr Kammer⸗Aſſeſſor Ruͤ⸗ 
der, als Schriftſteller im Fache der Politik und der 
Staats wiſſenſchaften ruͤhmlich bekannt, wird daſſelbe 
bis zur Regterung Georgs des III. 1828 fortſetzen, 
und dieſe Abtheilung unfehlbar zu Oſtern 1829 er⸗ 
ſcheinen. 


Auch bei Arnold in Dresden und Leipzig zu haben. 


„In der Buchhandlung von Joh. Friedr. Korn 
d. alt. in Breslau ift erſchienen und in allen Buch⸗ 
handlungen zu haben: 


Pinzger, Dr. G., Elementarwerk der griech iſchen 
Sprache, 11 Curſus, enthallend die Formenlehre 
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des Attiſchen und allgemeinen Dialektes, mit 2۸ 
ungsbeifpielen und Saͤtzen zum Ueberſetzen in's 
Deutſche und Griechiſche. gt. S. Ladenpreis 1 Thlr. 


Ein koͤnigl. hochloͤbl. Provinzial⸗Schul⸗Collegium 
zu Breslau hat ſich bereits bewogen gefunden, die 
Herren Directoren der Gymnaſien auf dieſes Werk 
aufmerkſam zu machen; daſſelbe zum Gebrauche in 
den unteren griechifchen Klaſſen zu empfehlen, und 
fid über deſſen Brauchbarkeit dahin ۸ 
wie es ,, mit Gruͤndlichkeit und zweckgemaͤßer Voll⸗ 
ſtaͤndigkeit eine durchaus praktiſche Richtung vers 
bindet, bei den einzelnen Sprgchregeln ۶٤ 
zum Ueberſetzen, ſowohl in's Deutſche als in's ۶ 
chiſche, enthaͤlt und ſich hiedurch von andern in den 
Gymnafien gebrauchten Lehrbüchern der griechifchen 
Sprache weſentlich ۰ ` 

„Auf dem von dem Verfaſſer gewählten ۷ 
bemerkt hochdaſſelbe ferner: „wird der Unterricht in 
dieſer Sprache fehr erleichtert und der nicht ſelten 
gehörte Vorwurf, daß bei dieſem Unterrichte der Auſ⸗ 
wand von Zeit und Mühe mit dem Ergebniſſe in 
keinem Verhaͤltniſſe ſtehe, gehoben werden.“ > 
- Auch bei Arnold in Dresden unb Lelpsig zu 
aben. 


a 


So eben iſt bei mir erſchienen und in allen ۶ 
handlungen zu haben” 


Wie die Duelle, dieſe Schande unſers Zeitalters, 
auf unſern Univerſitaͤten fo leicht wieder abgeſchafft 
werden koͤnnten, nachgewieſen von Heinrich © t e 

11 Bogen auf feinem Druckpapier. 


phant. 8. 
Geh. 16 Gr. 
Betrachtungen uͤber bie Urſachen der Größe der 2 
mer und ihres Verfalls. Von Montesquieu. 
Ueberſetzt von Karl Freiherrn von Hacke 12. X. 
U. 240 S. auf fein. Berliner Druckp. geh. 1 Thlr. 
Leipzig / im 06 1828. 
it Sa Brockhaus. 


" Bei Joh. Friedr. Leich in Leipzig HE neu ers 
ienen: : 
سل‎ ueber Gof e 
Literariſche und artiſtiſche Nachrichten, 
herausgegeben 
von Alfr. Nleolovis. 
it Theil. Mit 2 Schattenriffen (Goͤthe's Vater und 
Mutter) gr. 8. broſchirt 2 Thlr. 6 Gr. 
Inhalc. e 

Ausgaben ber geſammelten Gótberden Schrif⸗ 
ten, Ausgaben der einzelnen Gothe ſchen Schriften; 
Anhang zu dem Vorhergehenden; die durch Goͤthe 
und feine Werke veranlaßten Schriften; Gorhe in 
lateiniſcher Sprache; Goͤthe in griechiſcher Sprache; 
Urtheile über Goͤthe und darauf Bejúglides. Kup⸗ 
ferſtich⸗ Sammlung auf Githes Perſon und Werke 
bezuglich; muſtkaliſche Compofitionen zu Goͤthe'ſchen 
Dichtungen; Gothes Bildniß auf Medaillen, in 
Geulptur, in Eiſen, in Biscuit, auf Porzellan, in 
Stahl, in Gyps und in Glas. Anhang: einleitens 
des Wort vom Herausgeber; Wieland an Friedrich 
Heinr. Jacobt; Goͤthe's Vater an Schoͤnborn; ۶ 
thes Mutter an denſelben. 

In Dresden und Leipzig in der Arnold iſchen 
Buchhandlung zu haben, 


Unter dem einfachen Titel: 


Zweifel und Glaube oder Erleuchtung und Be⸗ 
rubigung eines Zweiflers. 8. Mannheim, bei T. 
Löffler, elegant broch, 21 Gr. 


ift fo eben eine hoͤchſt geiftoolle Schrift erſchienen, die 
jedem gebildeten Lefer Getſt und Herz ergreifen und 
fein Gemütb über das Irdiſche in die Lichtgefilde des 
Glaubens, der Liebe nnd der Hoffnung erheben wird. 


Iſt in allen guten Buchhandlungen Deutſch⸗ 
Ai (auch bei Arnold in Dresden und Leipzig) iu 
aben. 


Bet Pappers und Kohnen, Buchhaͤndler 
in &óin, ift fo eben erſchlenen und in allen Buch⸗ 
5 Cin Dresden und Leipzig bei Arnold) 
zu haben: 


Die Galopade, wie ſie getanzt werden ſoll, 
eine vollftängige Anweiſung zum Selbſtunterrichte in 

dieſem Lieblingstanze, von Max Joſeph Franken, 
Tamlehrer. kl. 12. geh. 6 Gr. 

Unter allen bei uns einheimiſch gewordenen Taͤn⸗ 
zen, iſt keiner ſo beliebt als die Galopade. Eine faß⸗ 
liche Anweiſung, die ſchoͤnſte Art dieſes Tanzes oh⸗ 
ne Lehrer zu erlernen, von einem Sachverſtaͤndigen 
klar und deutlich geſchrieben, wird daher allen Taͤn⸗ 
zern ſehr willkommen ſeyn. 


Auch bei Arnold in Dresden und Leipzig qu haben. 


Bei Auguſt Schmidt in Jena iſt erſchienen 
und in allen Buchhandlungen zu haben: 
The dramatic Works of Shakspeare, Part. I. con- 


taining: As you like it and Alls well that 
ends well, cart. 10 Gr, 


„Da fid dieſe Ausgabe des Shakſpeare durch 
Schönheit des Papiers und Druckes auszeichnet, fo 
bedarf, fie wohl bet dieſem aͤußerſt billigen ۴6 
weiter keine Empfehlung. 


Auch bei Arnold in Dresden und Leipzig zu haben, 


Von der Baum gaͤrtner'ſchen Buchhandlung 
zu Leipzig iſt ſo eben an alle Buchhandlungen ver⸗ 
ſen det worden: 


Mittheilung gemachter Erfahrungen und 

Beobachtungen 

über Flachskultur und Flachs bereitung 

nebſt Beſchreibung und Abbildung einer newerfunder 

nen Flachsberettungsmaſchine von Heinrich ۶ 

barth, Seer. d. oͤkon. Geſellſchaft im Koͤnigreiche 

Sachſen. 10 Bogen in gr. 8. nebſt einer großen 
Kupfertaf. broch. Preis 1 Thlr. 


$ábagogusf. 

Eine philoſophiſch⸗theologiſche Zeitſchrift, ۵۸ 
geben von Dr. C. F. Clemen. 18 Heft. (Com⸗ 
8 12 Bogen in 8. brode Preis 
18 ۲ 


And bei Arnold in Dresden und ۱۸/۸/8 4u baben, 
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